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die Schule allein tuts nicht
Von

Raymond Poincaré
Präſident der Republik Frankreich

Tiefer ſehende Beobachter haben ſchon wiederholt
darauf hingewieſen daß in dem heutigen Frankreich eine
Umwandlung vor ſich geht die auf eine ähnliche Vertiefung
des Volksgeiſtes hinſtrebt wie ſie nach der Schlacht bei
Jena durch Fichte und Arndt u a in Deutſchland erzielt
wurde Jn dem Präfidenten Poincaré ſehen viele den Re
vräſentanten dieſer Bemühungen Die nachfolgenden Aus
führungen aus ſeiner Feder geben ein Zeugnis dieſer
Geiſtesrichtung die man ſicher in Deutſchland nicht unbe
achtet laſſen darf Die Redaktion

Nicht nur die Jugend braucht Erziehung es tut auch
eine Erziehung der Erwachſenen not Sie wird ſich immer
zuſammenſetzen müſſen aus einer individuellen und einer
ſozialen Erziehung Der einzelne wird als Einzelweſen zur

höchſten Ausprägung ſeines Weſens zu erziehen ſein und
gleichzeitig zu einer Exiſtenz die ſich ſelbſt dem großen Gan
zen mit Glück einordnet Das Kind der Jüngling die ins

I Leben hinaustreten wollen werden niemals ſo iſoliert ſein
daß ſie lediglich ihrem Jch freien Lauf laſſen können Sie
werden dem großen Geſetz der Solidarität untergeordnet

müſſen ſich von Anfang an der Herrſchaft ihrer eigenen Natur

entwinden und ſich zum Begreifen der Harmonie der Geſamt
heit emporheben wo die Rechte des anderen mit den eigenen
ausgeglichen werden müſſen und die perſönlichen Jntereſſen

denen der Allgemeinheit hinten anſtehen ſtehen ſollen Das
iſt das Problem der Erziehung der Erwachſenen wie iſt es

zu löſen
Die Nation darf nichts vernachläſſigen um den folgen

den Generationen eine Kultur des Jntellektes und der Ethik
zu geben aus der ſie ſelber den größten Vorteil ziehen kann
Aber dieſes nationale Werk kann nicht allein vom Staate
ſelber dem Verwalter der Volkskraft durchgeführt werden
es iſt unbedingt notwendig daß die private Jnitiative daran
mitarbeitet Der Staat hat die Schule geſchaffen das Haupt

inſtrument der Erziehung Aber wie vielen guten oder
ſchlechten Beeinfluſſungen iſt die Seele des Kindes außerhalb
der Schule ausgeſetzt Da iſt der Einfluß der Familie der
Umgebung der öffentlichen Meinung Die Erziehung iſt die
Reſultante dieſer verſchiedenen Einflüſſe Man könnte die
Schule noch ſo glänzend organiſieren könnte ſicher den Kin
dern das Allerbeſte mit auf den Weg geben die guten
Keime die ſie ſät können ſich nur weiter entwickeln wenn ſie
draußen im Leben in eine entſprechende Atmoſphäre kommen

an muß ſich überhaupt einmal klarmachen wie gering
eigentlich der Einfluß der Schule auf das Kind iſt auf das
er wirken ſoll Das Kind verläßt ja ſchon in einem Alter
wo ſeine Eindrucksfähigkeit noch groß ſein Willen noch
ſhwankend iſt und jeder Einwirkung des Lebens leicht offen
ſteht Damit ein Fluß klar und hell in ſeinen Ufern läuft
geeet es nicht daß ſeine Quelle rein ſei man muß auch
für ſorgen daß auf ſeinem weiteren Laufe kein Schmutz

r t werden kann Gewiß entwickelt die Schule in der
anvertrauten Jugend auch Kräfte die noch jenſeits der

chulbank wirkſam ſein können Aber ſie müſſen ſich dann im

iſt x mit Einflüſſen meſſen die ganz entgegengeſetzt und
v n ſtärker ſind und einer ganz grauſamen Jlluſion

rde fich hingeben wer die Erziehung eines Volkes mit der
mitten rbitdung abgeſchloſſen hielte die die Schule ver

u Menſch iſt bis zu ſeinem Tode der Vaſall ſeines
T uns Das Milieu die Geſellſchaft wirken als Erzieher
virham ſie aber als gute und hervorragende Pädagogen

ger n ſein können können die gar nicht genug Eifer zeigen

ſollen e Zukunft des Volkes am Herzen liegt Was ſie tun
Er Let Der Staat ſelber hat ihnen ſchon den Weg gewieſen
t den Volksſchulen die Fortbildungsſchulen und die
u Schulen an die Seite geſtellt Aber das genügt bei

em noch nicht Vie öffentlichen Geſellſchaften Vereine

gestellungen auf cie Sagle Zeitung und Verbände müſſen hinzukommen um das zu ergänzen
Das ganze Volk ſelber muß großzügig daran teilnehmen Das
wird immer eine ſchwierige und komplizierte Aufgabe ſein
deren Löſung eben ſo viel Geduld wie Arbeit und Opfer
willigkeit erfordert Es gehört dazu die Wärme des Ge
fühls und der Hauch der Brüderlichkeit Das Vaterland
ſagt Michelet iſt die große Freundſchaft die alle anderen
umſchließt Jch liebe Frankreich eben weil es Frankreich und
auch weil es das Land derer iſt de ich liebe und die ich ge
liebt habe Und er fügte hinzu Der Menſch iſt als
Freund des Menſchen geboren Sich haſſen heißt ſeine
Beſtimmung verleugnen Die große Aufgabe der Volks
erziehung iſt es dafür zu ſorgen daß ſich die Menſchen näher

kommen nicht daß ſie ſich trennen

Poſener Kufſertage

Die große Pargde bei Lawieg

Meldung unſeres Korreſpondenten
Lawica 26 Aug Ausführliche Meldung Die

große Parade über das V Armeekorps fand auf dem Exer
zierplatz in Gegenwart des Kaiſers der Kaiſerin und des
Prinzregenten von Bayern ſtatt Regengüſſe hatten das
Feld und die Wege aufgeweicht Die Truppen kamen nach
teils langen Anmärſchen durchnäßt an ebenſo die Krieger
vereine Trotz des ſchlechten Wetters zogen viele Tauſende
von Zuſchauern zu Wagen und zu Fuß heraus Die große
Tribüne war dicht beſetzt Die Truppen ſtanden in zwei
Treffen An den linken Flügel des erſten Treffens ſchloſſen
ſich rechtwinklig ſechs Flugzeuge an Die Parade befehligte
der kommandierende General der Jnfanterie v Stran tz
Gegen 9 Uhr trafen der Kaiſer in der Uniform der Königs
jäger zu Pferde die Kaiſerin die Kronprinzeſſin Prinzeſſin
Auguſt Wilhelm und die Kaiſerſöhne ſowie der Prinz
regent von Bayern in der Uniform ſeines 47 Regiments ein
Der Kaiſer und die Prinzen ſtiegen zu Pferde Nach der
Entgegennahme des Frontrapports begann das Abreiten
der Truppenfronten der Sanitätskolonnen und der Krieger
vereine Es war nur ein Vorbeimarſch befohlen wobei die
Jnfanterie in Regimentskolonnen vorbeiging die Kavallerie
im Schritt Bei dem Vorbeimarſch führte der Prinzregent
ſein Jnfanterieregiment Prinzregent von Bayern Nr 47
dem Kaiſerpaar vor Der Kaiſer ſelbſt führte unter dem
Jubel des Publikums ſein Regiment Königsjäger zu Pferde
Nr 1 Es gingen vorbei Mit dem Grenadier Regiment
König Wilhelm Nr 7 Prinz Oskar mit dem Grenadier

Regiment Graf Kleiſt Nollendorf Nr 6 Generaloberſt von
Prittwitz und Gaffron mit dem Jnfanterie Regiment Graf
Kirchbach Nr 46 General der Jnfanterie Graf von Kirch
bach mit dem Ulanen Regiment Prinz Auguſt von Würt
temberg Nr 10 General der Kavallerie von Stünzner Nach
Schluß der Parade hielt der Kaiſer eine Beſprechung ab und
nahm militäriſche Meldungen entgegen Hierauf ritt er noch
die Fronten von weiteren Kriegervereinen ab Die Kaiſe
rin kehrte im Wagen nach Poſen zurück der Kaiſer an der
Spitze der Feldzeichen Als Fahnenkompagnie diente eine
Kompagnie vom Genadier Regiment Graf Kleiſt Nollen
Pln Nr 6 als Standarteneskadron die Königsjäger zu
Pferde

c

Polniſche Ungezogenheit

Poſen 26 Auguſt Polen zertrümmerten heute morgen
aus Aerger darüber daß der polniſche Baſar an den Kaiſer
tagen geſchmückt worden iſt die großen Schaufenſter der
Weingroßhandlung des polniſchen Baſars

Der deutſchfranzöſtſche Verkehr im

laufenden Jahre

Hierzu ſchreibt die Zentralſtelle für Vorbereitung von
Handelsverträgen

Der franzöſiſche Ausweis über den Güterverkehr mit
Deutſchland im erſten Halbjahr 1913 bewertet die Einfuhr
aus Deutſchland auf 539,3 Millionen Francs was im Ver
gleich zum Vorjahre eine Zunahme um 71,5 Mill bedeutet
Dieſe Zahlen ſind geeignet den Eindruck zu erwecken als er
freue ſich der deutſche Export nach Frankreich augenblicklich
ganz beſonders günſtiger Zeiten trotz aller Zollſchikanen und
Boykottierungsverſuche über die von den verſchiedenſten
Branchen der deutſchen Produktion ſo eindringlich geklagt
wird Demgegenüber iſt es am Platze die einzelnen Po
ſitionen der franzöſiſchen Einfuhrſtatiſtik etwas genauer zu
betrachten Der vorerwähnte Eindruck ändert ſich dann in
ſehr weſentlichen BeziehungenDie erhebliche Junahwe der Einfuhr aus Deutſchland

im laufenden Jahre iſt in erſter Linie auf eine größere Ge
treideeinfuhr zurückzuführen An Getreide wurde aus
Deutſchland eingeführt im erſten Halbjahr 1913 fr7 54,0
Mill im gleichen Zeitraum des Vorjahres nur für 7,2 Mill
Francs Ein erhebliches Plus weiſt ferner die Kohlenein

Mill Läßt man beide Artikel außer Betracht ſo ſchrumpft
das anſehnliche Plus von 71,5 auf 16,5 Mill zuſammen
Daß trotz dieſer Zunahme zahlreiche Zweige der deutſchen
Produktion und zwar ganz beſonders der deutſchen Jnduſtrie
Veranlaſſung haben über den augenblicklichen Stand des
Exportgeſchäftes nach Frankreich zu klagen ergibt ſich mit
aller Deutlichkeit aus den amtlichen Zahlen des franzöſiſchen
Ausweiſes Einen Rückgang im Vergleich zum Vorjahre er
gibt die franzöſiſche Einfuhr aus Deutſchland bei zahlreichen
recht bedeutenden Artikeln darunter Garne Gewebe aus
Leinen Baumwolle Seide Wäſche Pelzwerk Bijouterie
Uhren Waren aus Kautſchuk und Guttapercha Letzterer
Artikel allein hatte einen Rückgang von 13,9 auf 9,8 Mill
Francs zu verzeichnen

Wenn in Frankreich angeblich eine Ueberſchwemmung
mit deutſchen Erzeugniſſen ſich bemerkbar macht ſo liegt es
nahe darauf hinzuweiſen daß der franzöſiſche Jmport aus
England noch viel größere Zahlen erreicht und gerade in
letzter Zeit noch viel mehr zugenommen hat als der Jmport
aus Deutſchland Die Einfuhr aus England iſt im laufen
den Jahre um 79 Mill gewachſen trotzdem fühlt man ſich in
Frankreich nicht veranlaßt von einer gefahrdrohenden Jn
vaſion engliſcher Waren zu reden

Der Würgengel

Jm Kampfe gegen die Diphtherie Epidemie

er Berlin Ein mediziniſcher Mitarbeiter ſchreibt uns
Es iſt kein Zweifel und kein Leugnen mehr Die Diphtherie
der Würgengel der jungen Generation iſt im Zunehmen
begriffen Während er eine Zeitlang in milderer Form auf
trat hat er neuerdings einen immer heftigeren und bös
artigeren Charakter angenommen und allenthalben an Aus
dehnung gewonnen in Berlin in Hamburg und in den mei
ſten großen deutſchen Städten Die Königl Preußiſche Medi
zinalabteilung bringt zwar der bedenklichen Ausbreitung der
Epidemie größtes Jntereſſe entgegen der preußiſche Mini
ſter des Jnnern veranlaßte kürzlich die Einſetzung einer be
ſonderen ſtaatlichen Kommiſſion die die Aufgabe hat alle
erforderlichen Maßnahmen insbeſondere die Schutz und
Frühbehandlung möglichſt in jedem Falle zur Durchführung
zu bringen auch in den anderen deutſchen Bundesſtaaten
arbeitet die ſtaatliche Wohlfahrtspflege an der Bekämpfung
der Diphtherie Aber die Mühlen der Behörden und der
Kommiſſionen mahlen langſam im Vergleich zu dem unheim
lichen Wachſen der Epidemie Es gilt in der Oeffentlichkeit
auf einen verſchärften Kampf zu dringen Die allgemeine
Anwendung von vorbeugenden Heilſerum Jnjektionen iſt
durchaus noch nicht ſo durchgeführt wie es unbedingt not
wendig wäre Alle ſanitätspolizeilich angeordneten Be
kämpfungsmaßnahmen Schulſchluß Raum und Perſonal
desinfektion Jſolierung der Patienten Rekonvaleszenten
und Bazillenträger desinfizierende Behandlung und bakte
riologiſche Kontrolle der bazillentragenden Rachenorgane
und ſo weiter haben trotz ihrer nicht geringen Jnanſpruch
nahme ärztlicher und anderweitiger Hilfskräfte und trotz der
Beläſtigung der von ihnen getroffenen Familien bisher kaum
einen merklichen geſchweige denn einen durchgreifenden Er
folg gehabt Man wird es alſo verſtehen wenn Profeſſor
von Behring in Marburg der vor 20 Jahren das Diphtherie
heilſerum in die Krankenbehandlung eingeführt hat nun die
Erreichung ſeines Jdeals eine Schutzimpfung ähnlich
der Jennerſchen Lymphe jetzt mit aller Energie und Kon
ſequenz anſtrebt Prof v Behring hat auf dem diesjährigen
Kongreß für innere Medizin in Wiesbaden verkündet daß
er ein verbeſſertes Diphtherie mittel erfunden
habe Wir können darüber folgendes mitteilen Das bisher
verwendete Serum ſtammt von Pferden die man mit immer
größeren Doſen von Diphtheriegift aktiv immuniſiert hat
Spritzt man eine gewiſſe Menge dieſes die Schutzſtoffe der
Diphtherie enthaltenden Serums einem Menſchen ein ſo

wird deſſen Widerſtand gegen das Diphtheriegift erhöht er
wird paſſiv immuniſiert Dieſe paſſive Jmmunität währt
nur kurze Zeit meiſt nur wenige Wochen während die aktive
einen weit längeren Schutz gewährt v Behring hat
immuniſierte Pferde fünf Jahre lang im landwirtſchaftlichen
Betriebe verwenden laſſen und nach Ablauf dieſer Jeit
immer noch das Antitoxin in ihrem Blute gefunden Die
geringe Dauer des Schutzes gegen eine Diphtherieerkrankung
und die Ausſicht unter Umſtänden die Einſpritzung ves
Pferdeſerums ſchon nach kurzer Zeit wiederholen zu müſſen
hat bewirkt daß das Diphtherieſerum zur Verhütung von
IJnfektionen nur recht wenig verwendet worden iſt Es diente
faſt ausſchließlich als Heilmittel bei bereits ausgebrochener
Erkrankung Solche Ueberlegungen brachten Prof v Beh
ring auf den Gedanken ein Diphtherieheilmittel herzuſtellen
mit dem ſich eine aktive Jmmuniſierung beim Menſchen er
zielen läßt Zu dieſem Zwecke miſchte er Diphthertegift mit
dem Gegengiſt und zwar ſo daß ein ganz geringer Ueber
ſchuß von dem Gift vorhanden iſt und ließ dieſes Mittel
nachdem es ſich im Tierverſuch bewährt hatte an einigen
Kliniken prüfen Es hat ſich dabei gezeigt daß das neue
Präparat eine ſtärkere Wirkſamkeit entfaltet als das bis
herige Prof v Behring hat das neue Mittel bisher nur
an Jnſtitute abgegeben die Einrichtungen und ein r
Aerzteperſonal beſitzen zu einer Kontrolle auf Keimfreiheit
und Ungiftigkeit im Meerſchweinchenverſuch Die Prüfungen
werden demnächſt abgeſchloſſen ſein und es beginnt dann
wahrſcheinlich eine ſehr lebhafte Diskuſſion darüber ob eine

fuhr auf die im laufenden Jahre ſg auf 82,0 Mill im ver
gangenen Jahre nur auf 73,8 Mill Fr ſteſlte Allein Kohle
und Getreide ergeben eine Zunahme von zuſammen 51,9 1 muß die Hauptaufme

liche Grundlage gebracht werden kann und ſoll Bis
Dihtherieſchutzimpfung ähnlich der Pockenimpfung auf geht

ahin
rkſamkeit des Publikums beſoyders ſtark



an vie Prophylaxe dte werden d h Jarauf
ede Jnfektionsquelle ſo früh als möglich erkannt und ausge
chaltet wird Genau wie bei Cholera und beim Typhus
ſind auch bei der Diphtherie jene Menſchen als die größte
Gefahr zu betrachten die man als Bazillenträger r
net das ſind ſolche die den Erreger der Krankheit mit ſich
herumtragen ohne richtig krank zu ſein Eine zweite kaum
weniger gefährliche Gruppe von Jnfektionsträgern ſind die
Rekonva nten die noch lange bis zu 6 Wochen na
ihrer ſcheinbaren Geneſung den Diphtheriebazillus in ſi
herumtragen und ihn beim Sprechen oder Huſten ja ſchon
durch den Atem auf ihre Umgebung übertragen können
Durch Aufklärung richtiges Verhalten aller Volkskreiſe muß
die Epidemie jetzt nach Kräften eingedämmt werden Das
iſt Pflicht der einzelnen und der Allgemeinheit bis es der
Wiſſenſchaft gelungen iſt dem Würgengel mit dem großen
Geſchütz der Jmpftechnik entgegenzutreten

Deutſches Reich
Blinde Juſtiz

Vor der Strafkammer in Schweidnitz hat kürzlich ein
inrereſſanter Prozeß ſtattgefunden Es war jemand ange
klagt ſich des Bahnfrevels ſchuldig gemacht zu haben und
zwar dadurch daß er Metallſtücke auf die Schienen gelegtS Ein Extrazug der mit Ausflüglern dicht beſetzt daher

erlitt zwar keinen Schaden allein es wäre nicht ausge
ſchloſſen geweſen daß dieſer Streich böſe Folgen nach ſich hätte
ziehen können Der Staatsanwalt wies in ſeiner Rede auf
dieſe Möglichkeit hin und da es ſich darum handelte die
Böswilligkeit des Täters zu ahnden beantragte er als Strafe
1 Jahr Gefängnis Das Gericht ging jedoch über dieſen An
trag noch hinaus und verhängte über den Angeklagten eine
Gefängnisſtrafe von 18 Monaten Jmmerhin es handelte
ſich bei dem Fall um eine Perſon von nicht mehr einwand
freier Vergangenheit um jemanden der bereits vorbeſtraft
war wenn auch nur wegen Baumfrevels ſo doch immerhin
vorbeſtraft Die ſtrenge Juſtiz die in Schweidnitz geübt
wurde muß einigermaßen überraſchen wenn man erfährt
daß die Perſon der ſie galt ein 12 jähriger Knabe war
Dieſer dumme Junge hatte im Verein mit einem gjährigen
Kinde den Streich begangen und ſoll nun auf 134 Jahre ins
Gefängnis wandern Er hat nicht etwa vor dem Jugend
gericht geſtanden und ſeine Verteidigung hatte man einem
Referendar anvertraut der zu dieſem Amte ex officio be
rufen worden war Vielleicht hat er für ſeinen jungen
Klienten nicht jenes Jntereſſe beſeſſen das notwendig ge
zweſen wäre und unter Umſtänden verhindert hätte daß das
Gericht über den ſtaatsanwaltlichen Antrag noch hinausging
Der 12jährige Junge verdient gewiß nicht leer auszugehen
Aber denkt man denn nicht daran daß ein Menſchenleben
vielleicht für immer zugrunde gerichtet wird wenn man
dieſes Kind 18 lange Monate ins Gefängnis ſteckt wenn man
ihm dem halbwüchſigen Knaben das Brandmal des Ver
brechers aufdrückt und ihn ehe er überhaupt noch zu leben
begonnen hat zum Auswürfling der Geſellſchaft ſtempelt
Strafe ſoll nicht nur abſchrecken ſondern auch beſſern ob der
12jährige gebeſſert wird iſt ſtark zu bezweifeln Wenn der
Richterſpruch von Schweidnitz auf jener Vernunft ſich auf
gebaut hat die im Paragraphen des Geſetzes liegt ſo iſt dies

ein Fall wo Vernunft Unſinn wird Mehr noch als Unſinn
Unheil Hat ſich das Gerechtigkeitsgefühl der Allgemein

heit gegen das Urteil von Erfurt empört wo ein paar in
Betrunkenheit exzedierende Arbeiter am Tage der Kontroll
verſammlung abgefaßt und zu langer Zuchthausſtrafe ver
urteilt wurden was ſoll man zu dem Urteil von Schweidnitz
ſagen wo ein unverantwortlicher kleiner Junge genau ſo
als ob er ein abgefeimter Verbrecher wäre zu 128 Jahren
Gefängnis verknallt wird

Die Ausdehnung der Krankenverſicherungspflicht
Eine offiziöſe Korreſpondenz ſchreibt Mit Rückſicht auf

die am 1 Januar in Kraft tretenden neuen Beſtimmungen
für das Krankenverſicherungsgefetz wird der
Bundesrat gleich nach der Sommerpauſe eine beſonders für
unſtändige Arbeiter wichtige Ausführungsbeſtim
mung erlaſſen Er hat feſtzuſetzen wieweit vorübergehende
Dienſtleiſtungen verſicherungsfrei bleiben ſollen Das Kran
kenverſicherungsgeſetz ſchließt alle diejenigen Perſonen von
der Verſicherung aus deren Beſchäftigung durch den Arbeits
vertrag im voraus auf einen Zeitraum von weniger als
einer Woche beſchränkt iſt Hierunter fällt die vorüber
gehende Beſchäftigung auch ſolcher Perſonen welche ihrer
ganzen Lebensſtellung und Tätigkeit nach nicht dem vom
Geſetze verſicherten Perſonenkreis zugehören Aus dieſem
Grunde beſtand für das Krankenverſicherungsgeſetz kein Be
dürfnis Ausnahmen nach dieſer Richtung hin vorzunehmen
Die Reichsverſicherungsordnung unterſtellt aber auch die un
ſtändigen Arbeiter der Krankenverſicherungspflicht Es muß
daher dafür geſorgt werden daß nicht wegen einer nur ge
legentlichen und vorübergehenden Tätigkeit Perſonen der
Verſicherung unterworfen werden die davon bei der je
weiligen kurzen Dauer des Verſicherungsverhältniſſes in der
Regel nur Koſten und Umſtände aber keinen entſprechenden
Nutzen haben würden Der Begriff der vorüber gehen
den Beſchekftigung iſt weſentlich verſchieden von dem Begriff
der unſtändigen Beſchäftigung Unter einem unſtändig Be
ſchäftigten verſteht das Geſetz einen Verſicherten der regel
mäßig arbeitet und nur den Arbeitgeber in kurzen Zwiſchen
räumen wechſelt Auf dieſe bezieht ſich alſo die vom Bun
desrat zu erlaſſende Beſtimmung über die Befreiung von
der Verſicherungspflicht nicht ſondern nur auf ſolche Per
ſonen die nur ausnahmsweiſe vorübergehende Dienſte lei
ſten und nicht berufsmäßige Lohnarbeit

Ein eigenartiger Militärkonflikt
Aus Gotha meldet man der Voſſ Zt Dit eini

Zeit fanden die ſogenannten ſonntägli
Konzerte der Militärkapelle auf einer Promenade ſtatt
welche an den Anlagen beim Reſidenzſchloſſe Friedenſtein
vorbeiführt Letztere ſind Eigentum des herzoglichen Hauſes
doch ſtehen ſie polizeil gits mit unter der Aufſicht der
Stadt Bei einem der letzten Konzerte war es nun vorge
kommen Zuhörer den Raſen betreten hatten e
ein her er Parkwächter Meldung beim herzoglichen
Hausmar amte erſtattete Als nun die Kapelle wieder
zum Konzert antrat war der Raum ſo engWelt Muſiker auf den Raſen ktraten v
Pa ter trat nun an den Leiter der Kapelle einen Ober
muſikmeiſter mit der Weiſung r e gunſtiger ge

in

kommen

legenen Platz aufzuſuchen Da dieſe Weiſung angeblicheinem n e Fone egeben wurde weigerte ewrokop 11 000 und in Hrilar
r Weiſung rei Wer gelg l deſcht weiter ßulhtinse anDirigent

zeitig daß er die Folgen tragen werde r
Wächter welcher ſich auch r Schutzleute als Zeugen mit
gebracht hatte zeigte den Vorfall heim Hausmarſchallamte
an und die Schahrent medeten ihn bei der ſtädtiſchen Poli
zeiverwaltung Die Folge war daß der Obermuſikmeiſter
einen Strafbefehl über 10 Mark erhielt Darauf
hin hat der Oberſt der Militärkapelle ver
boten fernerhin öffentliche Promenaden
konzerte zu veranſtalten

W München 26 Aug Durch eine königliche Allerhöchſte
Verordnung iſt der bayeriſche Landtag zu einer zweitenSeſſion auf Sonnabend den 27 September einberufen
worden Der Prinzregent hat den Standesherrn und erd
lichen Reichsrat Grafen v Fugger für die Dauer der zweiten
Seſſion des Landtages zum erſten Präſidenten der Kammer
der Reichsräte ernannt

Kleine vermiſehte Vachrichter
Theodor Körners 100 Todestag Drei Kränze wurden am

100 Todestag Theodor Körners an der prachtvollen vom Bild
bauer Wenck geſchaffenen Herme des Dichters im öſtlichen Teile
des Viktoriaparks niedergelegt Der Magiſtrat von Berlin hatte
ein mächtiges Lorbeergewinde geſpendet Den zweiten Lorbeer
kranz der von der Schlaraffia Beroling niedergelegt wurde zierte
eine blaurote Atlasſchleife auf der die Worte ſtanden Schla
roffia Berolina 1813 1913 Zwiſchen den beiden Jahreszahlen
ſah man eine goldene Lyra Einen Eichenkranz mit ſchwarz rot
goldener Schleife hatte der Gau Brandenburg des deutſchen
Turnerbundes geſpendet Die Jnſchrift auf der Schleife
lautete Zum Opfertode für die Freiheit und für die Ehre ſeiner
Nation iſt keiner zu gut Unmittelbar um die Herme zieht ſich
ein dichtes Blumenbeet hin das von ſilbergrauen Blatt
pflanzen eingefaßt wird An den Seiten des halbkreisförmigen
Platzes der das Denkmal umgibt waren vier hochſtämmige Lor
beerpyramiden aufgeſtellt worden Die Gedenktafel an dem
Hauſe Brüderſtr 13 wo Dienstag eine Gedenkfeier ſtattfand war
mit einer Girlande von Eichenlaub umgeben worden Die Ge
denktafel hat die Jnſchrift Theodor Körner weilte und dichtete
hier 1811 1813 Seinem Andenken die Stadt Berlin,

Die rückſtändige Entſchädigungsſchuld Chinas aus dem Boxer
aufſtand iſt wie man der Voſſ Ztg ſchreibt nunmehr getilgt
worden Jm vergangenen Monat hat die chineſiſche Regierung
alle Rückſtände der Entſchädigungsſchuld aus den Jahren 1911 und
1912 durch eine Zahlung ausgeglichen nachdem Ende vorigen
Jahres auf die rückſtändige Rate von 1911 eine Zahlung geleiſtet
war Deutſchland hatte im vergangenen Jahr eine Amortiſations
rate von 1,4 Millionen Mark und für Zinſen 5,4 Millionen Mark
zu erhalten Die Geſamtſumme der China im Vertrage vom
Jahre 1901 auferlegten Entſchädigung beläuft ſich auf 1351 Mill
Mark Davon entfallen auf Deutſchland 275 Millionen mit deren
Amortiſation ſeit dem 1 Januar 1903 begonnen iſt

Hof und Perſonolnachrichten
W Prinz Georg der älteſte Bruder des Königs Konſtantin

von Griechenland iſt geſtern früh mit Gattin und Kindern in
Berlin eingetroffen Die Herrſchaften haben im Hotel Continen
tal Wohnung genommen
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Ausland
Bevorſtehender Rücktritt des öſterreichiſchen

Generalſtabschefs

Aller Wahrſcheinlichkeit nach wird in nächſter Zeit die
abgelaufene Balkankriſe nicht nur ein größeres Revirement
in der öſterreichiſch ungariſchen Diplomatie zur Folge haben
ſondern auch gewiſſe Veränderungen an leitenden militäri
ſchen Stellen nach ſich ziehen Als Auftakt zu dieſen Ereig
niſſen konnte bereits die Ernennung des Thronfolgers zum
Generalinſpekteur der geſamten bewaffneten Macht betrach
tet werden Wie nunmehr verlautet ſoll auch in der Lei
tung des Generalſtabs eine Aenderung erfolgen Es heißt
daß der bisherige Chef des Generalſtabs Frhr Conrad
v Hoetzendorff in abſehbarer Zeit in den Ruheſtand
treten werde Sein Rücktritt falls dieſer wirklich er
ſolgt dürfte kein ganz freiwilliger ſein Der
General der als außerordentlich befähigt gilt zählt erſt 61
Jahre und iſt noch ſehr rüſtig und geſund Er erfreute ſich
großer Beliebtheit beim Thronfolger und als er ſeinerzeit
während der Annexionskriſe ſeinen Poſten niederlegte ge
ſchah dies deshalb weil er im offenen Zwieſpalt mit Frhrn
v Aehrenthal ſich befand Er wurde der damaligen Aus
landspolitik zum Opfer gebracht Nach dem Tode Aehrenthals
kehrte er bald in ſein Amt wieder zurück Während der
Balkanereigniſſe des letzten Jahres kam es aber dies iſt
ein offenes Geheimnis mehrere Male zu Gegenſätzen zwi
ſchen dem Generalſtabschef der zum Kriege drängte und
zwiſchen Kaiſer Franz Joſef der unbedingt den Frieden be
wahrt wiſſen wollte Frhr Conrad v Hoetzendorff iſt dann
ganz plötzlich auf Arlaub gegangen was bereits lebhaft auf
fiel Nunmehr iſt der General bei den Auszeichnungen die
gelegentlich der Reſerviſtenabrüſtungen hohen militäriſchen
Perſonen zuteil wurden ziemlich oſtentativ übergangen wor
den Man ziehe daraus mit großer Wahrſcheinlichkeit den
Schluß daß ſich der General nicht mehr des früheren Ver
trauens erfreue und in Kürze demiſſionieren werde

Die mexikaniſche Frage
W Waſhington 26 Aug Auf die Nachricht daß Lind

Mexiko verläßt entſchloß ſich Wilſon endgültig heute eine
Botſchaft über die mexikaniſche Frage vor dem Kongreß zu
verleſen Die Verhandlungen mit Huerta ſind ſoweit ſie
Lind betreffen beendigt Die Botſchaft iſt in freundſchaft
lichem Tone gehalten Sie ſtellt die Freundſchaft Amerikas
gegenüber Mexikos feſt erklärt aber Amerikas unabänderliche
Oppoſition gegenüber den mexikaniſchen Regierungen die auf
eine von der Regel abweichende Art ans Ruder gekommen
ſeien und von ehrgeizigen Perſönlichkeiten geleitet würden
Die Botſchaft kündigt formell an daß Huertas Regierung
nicht anerkannt werde und erklärt daß keine Aufhebung der
Sperre auf Waffen und Munition eintreten werde Weder
Huerta noch ſeine Gegner würden Waffen oder Munition aus
den Vereinigten Staaten erhalten Zum Schluß heißt es es
ſei Wilſons Abſicht wenn nötig die Grenzpoſten zu verſtärken
um ſeine Politik durchführen zu können

Griechiſche Flüchtlinge
t n 26 Aug Bisher ſind über 100 000 grie

3113 Flüchtlinge aus allen Teilen Thraziens auf ie
iſchem Boden eingetroffen ar Saloniki kamen

über 10 000 an in Serres 15 000 in Doiran 20 000 in Ni
rita 5000 in Kawalla aus Tanthi 10 000 in Dramg und

0000 Es kommen fort

Verbandstage
Generalverſammlung des Zentralpund en e ſn Hawde

8 H Lei 25Unter Teilnahme von über 400 Delegierten
Deutſchland die über 30 000 Mitglieder der V
Handel und Gewerbe vertreten begann heute hier t
Feſtſaal des Zentral Theaters die 36 ordentliche Haſammlung des Deutſchen Zentralverbandes für Hau
Gewerbe die zugleich als eine Jubiläumstagun ndel und
iſt da der Verband vor 25 Jahren gegründet wu Awuſehen

Der Vorſitzende Stadtrat Seifert Leipzig
die Sitzung mit einer Begrüßungsanſprache in der ffnete
führte daß der Verband auf ein 25fähriges Beſte m aus
blicken könne Der Verband wende ſich ſo führt zurütweiter aus beſonders gegen die Warenhalſer die Ihn

Handelshochſchulen als ein Fortſchritt geprieſen werde f den
ſei ſehr traurig man könne es aber nicht ändern i das
fähigungsnachweis für die Kaufmannſchaft ſei wünſchen Ve
Der Zentralverband werde auch künftig ſeine Pflicht eng
zum Segen des deutſchen Vaterlandes üllen

Geh Regierungsrat Ayrer Leipzig begrüßte diTagung namens des Miniſters des Jnnern und der arg
hauptmannſchaft und ſprach deren Dank für die Vor
aus

Hierauf referierte zunächſt Syndikus Dr Fritz Eh
hardt Leipzig über das Thema 25 Jahre der Arbeit
ein Rückblick auf die 25jährige Tätigkeit und die Entwicklun
des Zentralverbandes für Handel und Gewerbe ig

Hierauf ſprach Handelskammerſyndikus Dr Rocke Han
nover über Kommunale Wirtſchaftsunternehmungen de
Vortragende führte u a aus daß es heute wohl keinen Hat
dels oder Gewerbezweig mehr gebe der nicht ſchon von Kom
munen betrieben würde Es haben ſich mit dieſer Angelegen
heit ſchon verſchiedene Volkswirtſchaftker beſchäftigt di
Wiſſenſchaft ſei indes noch nicht zu einem abſchließenden Arteil
gekommen ob dies nützlich und wünſchenswert ſei oder nicht
Nach der großen Dürre des Sommers 1911 habe man direkt
nach kommunaler Lebensmittelverſorgung geſchrien Viele
Kommunen ſind dem Rufe auch gefolgt und haben große
Mittel bewilligt um der Not zu ſteuern Sie haben die
Fleiſchverſorgung in die Hand genommen und für den See
fiſchverkauf große Mittel bewilligt Nachdem der Redner zum
Schluſſe noch die Getreide verſorgung der Städte
beſprochen hatte kam er zu der Schlußfolgerung daß wirt
ſchaftliche Unternehmungen der Kommunen nicht gutgeheißen
werden könnten Hierzu lag ein Antrag des Vereins zur
Wahrung ſtädtiſcher und geſchäftlicher Jntereſſen in Koblenz
vor der von Kaufmann Hofmann Koblenz begründe
wurde Derſelbe lautet

Die 26 Hauptverſammlung des Deutſchen Zentral
verbandes für Handel und Gewerbe erhebt Einſpruch
gegen die Beſchaffung von Lehensmitteln durch die Kom
munen ſofern nicht eine außerordentliche Notlage vor
handen iſt und erſucht den Deutſchen Handelstag und die
Handelskammern ſowie die Gewerbe und Handwerks
kammern die Jntereſſen des Detailhandels und Klein
gewerbes die durch dieſes Vorgehen ſchwer geſchädigt
werden nach Möglichkeit zu vertreten

In der Diskuſſion erklärten ſich ſämtliche Redner mit der
Reſulution einverſtanden Hamann Hamburg beantragte
folgenden Zuſatzantrag Es erſcheint unbedingt nötig daß
bei etwaiger Bildung von Notſtands und Teuerungsaus
ſchüſſen ſeitens der Gemeinden oder der Städte Vertreter der
amtlichen und fachlichen Handelsvertretungen als Sachver
ſtändige zugezogen werden

Der Antrag wurde ſamt dem Zuſatzantrag unte
Streichung der erwähnten Worte angenommen

Hierauf referierte Behn Lübeck über
Ausbildung des weiblichen kaufmänniſchen Perſonals

Der Redner führte aus daß die Ausbildung der weiblichen
kaufmänniſchen Angeſtellten ſehr viel zu wünſchen übrig laſſe
Es ſei wünſchenswert daß die jungen Mädchen eine Fortbil
dungsſchule beſuchen eine Pflichtfortbildungsſchule wäre in
deſſen nicht anzuſtreben Die meiſten Frauen ſcheiden ge
wöhnlich zwiſchen dem 20 und dem 30 Lebensjahr aus dem
kaufmänniſchen Beruf aus da ſie dann heiraten und ſo wür
den unnötigerweiſe viele Koſten verſchwendet Die größten
Bedenken gegen die Pflichtfortbildungsſchule erblickt Redner
in dem Mangel einer einheitlich geregelten Lehrzeit die für
das weibliche Perſonal nicht ſo beſteht wie für das mann
liche Wenn nicht auch eine Fortbildungsſchulpflicht
weiblichen gewerblichen Angeſtellten durchgeführt iſt läßt W
die Schulpflicht der weiblichen Handelsangeſtellten auch nicht
gut durchführen Es wurde dann folgende Reſolution ange
nommen Der Deutſche Zentralverband für Handel und Ge
werbe erblickt in dem öffentlichen kaufmänniſchen Unterri e
weſen ein tüchtiges Mittel für die nötige Hebung der vie
ſtungsfähigkeit des weiblichen kaufmänniſchen Perſonals i t
Ausdehnung des Forthildungsſchulzwanges auf die weiblichen
kaufmänniſchen Angeſtellten kann ſolange nicht gutoeheiße
werden als für weibliche Angeſtellte nicht ebenſo wie e
männliche eine ordnungsmäßige mehrjährige Lehrzeit ſe R
geführt und nicht auch das gewerbliche weibliche Perſona der
Fortbildungsſchulzwang unterworfen iſt Dagegen i
Deutſche Zentralverband für Handel und Gewerbe e e
tunlichſt in allen Städten für weibliche Handelsangeſtell e i
eignete öffentliche Fach und Fortbildungsgelegenheit De
freiwilligem Schulbeſuch einzurichten und hält in re J
ziehung namentlich die Errichtung von einjährigen Han für
dorſchulen ſowie von Verkäuferinnenſchulen oder kurſen

wichtig Die Reſolution wurde angenommen auß
Zuſatzantrag König Deſſau in welchem die ge r
Lehrzeit für die weiblichen Angeſtellten gefordert r orf

Hierauf referierte Stadtverordneter Junckers
Dresden über das Thema

irtſchaſt
Das Konſumvereinsweſen in Deutſchland eine w

liche und politiſche Geſahr für das Reich
elHierzu war von dem Verein gegen das Anweſen im Hand

und Gewerbe in Dresden folgende Reſolution einsiſeren
worden Der Zentralverbandstag erblickt in dem e zur
Wachſen der Konſumvereine in dem Uehergang deren
Eigenproduktion und in der engen Verbindung der r Ge
vereine mit der ſozialdemokratiſchen Partei eine ſetcitand
ſah nicht allein für den im Handel ſelbſtändigen ſeibſ
n Stadt und Land ſondern auch für Stagt und Re er

Durch den Ausbau der Organiſation der Konſumven t im
wächſt nach und nach ein in ſich abgeſchloſſener 5 ge
Stgate deſſen finanzielle Kräfte den Sozialdemokra
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lls zur Verfügung ſtehen Ein Eingretfen gegen
ungeſunde Entwicklung von Staats wegen er

nt dringend geboten wenn nicht mit dem Schwinden des
ndigen Mittelſtandes dem Staat ſeine bisherige wirt

spoliti Grundlage entzogen werden ſoll
In der Diskuſſion beſchwerte ſich Damm Furtwangen

daß die Konſumvereine dem Sgeß zuwider auch an Nichtde gtieder verkaufen es ließe ſich das aber ſehr ſchwer
feſtſtellen da den Detailliſten durch das Geſetz verboten ſei
hachzuforſchen wer von den Käufern Konſumvereinsmitglied
ei Der Vorſitzende Stadtrat Seifert ſtellt darauf feſt daß

Klagen berechtigt ſeien aber es ließe ſich nichts dagegen
machen da den Detailliſten in dieſer Richtung die Hände
völlig gebunden ſeien

Die Reſolution wurde hierauf angenommen
r

Halle und Umgebung
Halle 27 Auguſt

VPbofllagerbriefe

Neue Verordnung für Poſtlagerſendungen
Das Reichspoſtamt hat eine neue Verfügung erlaſſen die

für das poſtlagernd korreſpondierende Publikum von großer
Bedeutung iſt Bisher wurde jede Poſtlagerſendung wenn
e nicht lebende Tiere enthielt vier Wochen lang zur Per
ügung des Empfängers gehalten War ſie bis dahin nicht

abgeholt ſo erfolgte die Rückſendung oder wenn der Ab
ſender nicht zu ermitteln war die Vernichtung Von jetzt
ab ſoll es geſtattet ſein dieſe Lagerfriſt durch einen Vermerk
zu beſchränken und eine frühere Rückſendung zu erwirken
Zurückſenden wenn nicht bis 30 Auguſt abgeholt oder
Nur bis zum 30 Auguſt lagern laſſen ſind etwa die Sche

mata für ſolche Aufſchriften deren deutliche Lesbarkeit ebenſo
anempfohlen wird wie ein kräftiges Unterſtreichen
Die Poſtbehörde tut mit dieſer Neuordnung ſich ſelbſt wie

dem Publikum einen gleich großen Gefallen Man darf an
nehmen daß durch dieſe zeitliche Beſchränkung die Zahl der
lagernden Sendungen ſich erheblich vermindern wird Und
das iſt gut Denn die Sekunden vor dem Poſtlagerſchalter

zu den qualvollſten Das deutſche Alphabet iſt für
dieſen Zweck entſchieden zu klein ausgefallen und der Be
amte der immer wieder ſeine fünfzig oder hundert Briefe
aus dem Fach B oder S nimmt um ſie alle durchzuſehen leidet
ebenſo wie der Harrende hinter Glas Nur wenige kommen
auf die glückliche JTdee den Buchſtaben Q an die Spitze der
Chiffre zu ſetzen Da iſt man einigermaßen allein und hat

die h a Abfertigung
Die Hau e iſt natürlich daß von der Verordnunhäufig Gebrauch gemacht wird und das wird geſchehen went

man das Publikum möglichſt durch einen Anſchlag am Poſt
lIagerſchalter immer wieder darauf hinweiſt Denn wer poſt
lagernd ſchreibt empfängt zum mindeſten manchmal einen
Brief auf dieſe Weiſe Daß es ſich nicht nur um einen Kom
fort handelt verſteht ſich bei unſerer kühlen Poſtverwaltung
von ſelbſt Jn der Tat können ja auch andere Branchen von
der Beſſerung profitieren Wer einen Brief ſchreibt will auch
wiſſen ob er angekommen und geleſen iſt Mancher der auf
Reiſen geht hinterläßt eine ganze Liſte von Poſtlageradreſſen
die er je nach der Route die er ſich vorgenommen zuſammen
ſtellt Dort wo er wirklich nach Briefen fragt wird er vor
ſeiner Abfahrt auch angeben wohin ihm etwas nachzuſchicken
iſt Aber auf der Reiſe wird man launiſch Geſchäft oder
Wetter verurſachen eine Aenderung der Route oder man
hat irgendwo keine Zeit gefunden ſich zur Poſt zu begeben
oder es war gerade Sonntag oder man war überhaupt zu
faul Und da liegt irgendwo ein Brief und dort noch einer
und der Schalterbeamte ſieht ihn ſich jeden Tag beim Durch
blättern einige Dutzend Male nicht gerade zärtlich an Der
andere aber der den Brief ſchrieb und keine Antwort bekam
machte ſich vier Wochen lang betrübliche Gedanken Das wird
nun anders werden und an dem Tage den er ſelbſt be
ſtimmt weiß er ob ſein Brief geleſen iſt oder nicht

Viergleiſiger Ausbau Berlin Halle
Zu dem von uns wiederholt behandelten Thema wird jetzt

retdet Einer der mannigfachen Wünſche Sachſens ine a
d vreußiſche Eiſenbahnpolitik geht dahin einen viergleiſigen Aus

au der Anhalter Bahn zu erreichen Es handelt ſich dabei auch
ſtark preußiſches Jntereſſe da auch die Verbindung über

e betroffen wird Wie man aus Dresden verichtet iſt dort

iſt r n e an u Allerdings werdet g des Planes viele Millionen koſtenBodenkäufe in den Berliner Vororten nötig n eng va rohe

z, Wichtiges für kaufmänniſche Prinzipale und Angeſtellte MiSpr des nächſten Jahres treten die Vorſchriften We Reg
verſicherungsordnung über die Krankenverſicherung in Kraft Es

rder damit außerordentlich wichtige Aenderungen eingeführt
ie n den Kaufleuten und ihren Angeſtellten genau beachtetDer en müſſen Unter anderem ſind ab 1 Januar 1914 alle
andlungslehrlinge ohne jede Ausnahmegtenverſicherungspflichtig Es iſt alſo ganzDie Faultia ob die Lehrlinge von ihrem Prinzipal irgendeine Ver

r ung erhalten oder nicht Ferner iſt zu beachten daß die Ver
i ungsgrense von 2000 Mark auf 2500 Mark
ſtent ſgeſept worden iſt ſo daß weite Kreiſe von Ange
e r die bisher verſicherungsfrei waren verſicherungspflichtig
e en Sodann muß beachtet werden daß die freiwillige Fort
banra der Mitgliedſchaft bei Orts Betriebs und Jnnungs
e nur noch zuläſſig iſt bis zu einem Geſamteinkommen
Kehht 00 Mark Wer p durch jahrelange Beitragszahlung
taf e auf Krankenhilfe und Sterbegeld in einer Zwangskranken

e erlangt hat verliert ſein Anrecht wenn ſein geſamtes jähr
J a Einkommen 4000 Mark überſteigt er iſt ſomit in vorgerückten

r ſobald er ein auskömmliches Gehalt erreicht hat unver
t Einſichtige Prinzipale werden daher von vornherein ihre

zu inae und Angeſtellten einer kaufmänniſchen Erſatzkrankenkaſſe
i in der die Rechte der Verſicherten nach jeder Richtung

S rt bleiben und mit der Dauer der Mitgliedſchaft wachſen
r erdem ſind die Beiträge bei den kaufmänniſchen Krankenkaſſen

ge chweg niedriger als bei den Zwangskaſſen die Leiſtungen da
n höher Als bedeutendſte und größte kaufmänniſche Erſatz

zu inkenkaſſe iſt die des Verbandes Deutſcher Handlungsgehilfen
F amilter anzuſehen Dieſe Kaſſe welche neuerdings auch eine
ar ienKrankenkaſſe gegen nur 3 Mark Monatsbeitrag ein
bfucht b über 50 000 Mitglieder und nimmt verſicherungs
a S Lehrlinge und Angeſtellte ohne ärztliche Unterſuchung
ehe er Verband Deutſcher Handlungsgehilfen zu Leipzig Har

tig ſtraße 3 iſt wie uns mitgeteilt wird gern bereit genaue Auf
beſt über die vorerwähnten neuen Beſtimmungen der Reichs
u cherungsordnung zu geben und zwar völlig koſtonfrei an

tig Kaufleute wie auch an Angeſtellte ohne Rückſicht auf
als erbandsmitgliedſchaft Ebenſo ſind die in allen Städten

i patſchland vorhandenen r und Kreisvereine des
wir 100 000 Mitglieder zählenden Leipziger Verbandes ange

eſen an alle Anfragenden koſtenlos Auskunft zu erteilen
S Fachverein ſelbſtändiger Schneiderinnen von Halle und Umg
Sonntag den 24 d wurde nach einem Vortrag von Fräulein J

Liſchnewska in einer ſtark beſuchten Schneiderinnenverſammlunein Fachperein der ſelbſtändigen Schneiderinnen von an uns
Umgegend gegründet Der Verein hat ſich dem Reichsverband
deutſcher Schneiderinnen angeſchloſſen und wird im nationalen
Verbande mit allen deutſchen Schneiderinnen arbeiten Jedes
Mitglied erhält die deutſche Schneiderinnengzeitung frei ins Haus
Der Jahresbeitrag beträgt 4 Mark Meldungen ſind erbeten an
die 1 Vorſitzende Frau Wiegand Zenkerſtr 3 Die erſte Mit
en r 77 3 e im Auguſtinerbräu9 r rung über MeiTatewold dus Maghebere ſterkurſe von Frau Brandes

Die nächſte Volkszählung im Deutſchen Reiche wird1 Dezember 1915 ſtattfinden Antügheſäe darauf vin
gewieſen daß dieſer Zeitpunkt bei der Anſetung von Jahr
Kram und Viehmärkten für 1915 zu berückſichtigen iſt damit in
den Tagen vom 30 November bis 2 Dezember Märkte nicht ſtatt
finden

r

Provinzjal N achrichten
Beim Baden verbrüht

W Bernburg 26 Auguſt Jn der Landesheilanſtalk wurdedurch Schuld eines Wärters beim Baden e alte Auguſt
Kirchhoff derart verbrüht daß er wenige Stunden ſpäter ver
ſtarb Der Wärter hatte entgegen den beſtehenden Vorſchriften

täte e nennßer zugelaſſen und vergeſſen den
eder abzuſtellen da e iPatienten abgelenkt wurde r dch ohnen anderen

Sch Beeſen 25 Aug Die Gedächtnisausſtellun18 1 3, die hier im Deutſchen Hauſe ſeit Sonntag erige wird
erfreut ſich eines äußerſt regen Beſuchs Leider kann die Wil
mowskiStiftung die Ausſtellungsfriſt nicht über Mittwoch den
27 Auguſt hinaus verlängern da für den Monat September ſchon
wieder eine Wanderung der Sammlung durch den Kreis Wald
bröl im Regierungsbezirk Köln vorgeſehen iſt

V Merſeburg 26 Aug StadtverordnetenſitzuDie geſtrige Sitzung wurde von dem Vorſteher der 73 wen
krank war wieder ſelbſt geleitet Namens der Stadtverordneten
widmete der Vorſteher und namens des Magiſtrats der Bürger
meiſter dem verſtorbenen Stadtv Deckert warme Worte der An
erkennung für ſein verdienſtvolles Wirken zum Nutzen der Stadt
Ehrenbürger Frhr v d Recke in Dresden hat der Stadt ſein
Bildnis geſchenkt das im neuen Sitzungsſaal untergebracht werden
ſoll D Bei dem neu feſtgeſetzten Bebauungs und Fluchtlinien
plan für das Gelände zwiſchen Blanckeſtraße Halleſcheſtraße und

Gerichtsrain werden die Straßen 15 Meter breit mit 5 Meter
tiefen Vorgärten Beſchluß gefaßt wurde über die Verwendung
des alten Gasanſtaltsgrundſtückes Das Areal iſt 4300 Quadrat
meter groß im ganzen werden 11 Bauſtellen dort errichtet und
zwar 4 in der Poſtſtraße 5 in der Dammſtraße und 2 in der
Bahnhofſtraße Das Grundſtück Alter Deſſauer wird ſeitens der
Stadt für 28 000 Mark aufgekauft wofür dem Beſitzer noch eine
Bauſtelle von 475 Qm freigegeben wird Der Ausbau einer
beſonderen Drehſtromverteilungsleitung findet Annahme Dieſe
macht ſich nötig da viele Abnehmer namentlich Motorenbeſitzer
den Gleichſtrom weiter beziehen wollen Die Koſten ſind auf
29 800 Mark veranſchlagt Den Lehrern und Lehrerinnen der
ſtädtiſchen Schulen bewillict die Verſammlung die ſeit längerer
Zeit geforderten Ortszulagen vom 1 April 1914 ab und wird
hierzu eine beſondere Kommiſſion eingeſetzt Zu Zwecken der
Jugendpflege genehmigte die Verſammlung 600 Mark Für die
abzuhaltende Jahrhundertfeier werden 1500 Mark ausgeworfen

Der Antrag des Vereins für Feuerbeſtattung für Merſeburg
und Umgegend auf Errichtung eines Krematoriums wird abge
lehnt da keine verfügbaren Mittel vorhanden ſind

n Weißenfels 26 Aug Das Kinderfeſt, bei dem
gegen 6090 Kinder in feſtlichem Zuge nach den Bade Anlagen
ziehen wird auch in dieſem Jahre wieder am 2 Septembet ſtatt
finden Für die Weißenfelſer bedeutet dieſes Feſt einen Feiertag
an dem viele Betriebe ſchon von morgens an geſchloſſen ſind Von
Mittags ab ruht jegliche Arbeit Auch viele Auswärtige beſuchen
an dieſem Tage unſere Stadt

Teuchern 26 Auguſt Zum Gedächtnis Theodor
Körners wurde heute nachmittag ein vom Verſchönerungsver
ein Teuchern gewidmeter Gedenkſtein geweiht Der Stein iſt am
öſtlichen Rande der ſtädtiſchen Anlagen auf dem oberhalb der
Schießſtände befindlichen Platze in unmittelbarer Nähe der
Körner Eiche aufgeſtellt

Kroſigk bei Nauendorf 26 Auguſt Neuer Pfarrer
Der Kirchenpatron Rittergutsbeſitzer Dr Neubaur hat für die
durch den Weggang des Pfarrers Dr Hagemeyer nach Halle vakant
gewordene Pfarrſtelle den bisherigen Pfarrer von Petersberg bei
Wallwitz Guſtav Block beſtimmt Derſelbe iſt 1865 in Oſchers
leben geboren 1898 ordiniert und auch ſeit jener Zeit Paſtor in
Petersberg

Dalena 25 Aug Ein ſchrecklicher Unglücksfall
ereignete ſich hierſelbſt Der Landwirt Seidler ein 42 jähriger
Mann hat ſich eine Schrotmühle eingerichtet und wollte die mit
elektriſcher Kraft der Ueberlandzentrale Saalkreis Bitterfeld an
getriebene Mühle ausprobieren Vielleicht machte die Mühle zu
hohe Tourenzahl es ſprang ein Stein und ein Teil desſelben
flog Seidler mit großer Gewalt an die Bruſt Dadurch wurden
innere edle Teile verletzt und der bedauernswerte Mann ver
blutete ſich innerhalb einer halben Stunde bei vollem Bewußt
ſein Seidlers Freund Hitſchke der mitgeholfen hatte blieb ver
ſchont

Nordhauſen 26 Auguſt Bahnprojekt Harzbhurg
Nordhauſen Dem Vorſitzenden des Verkehrsvereins in
Braunſchweig Schulinſpektor Sattler iſt die Mitteilung zuge
gangen daß der Kreisausſchuß des Kreiſes Graſfſchaſt Hohenſtein
nach einem Vortrage des Herrn Bürgermeiſters Schaumann in
Ellrich den Beſchluß gefaßt hat dem Proiekt des Oberingenieurs
Bütow in Braunſchweig über den Bau einer Vollbahn von Harz
burg über Braunlage Zorge Ellrich nach Nordhauſen als dem
jenigen das den Jntereſſen des Kreiſes am meiſten gerecht wird
Pohlwollen und Förderung entgegenzubringen Der Kreisaus

ſchuß bittet bei der bevorſtehenden Audienz bei dem preußiſchen
Miniſter der öffentlichen Arbeiten in Berlin dies Kreisintereſſe
dem namentlich auch durch eine möglichſt nahe Heranführung der
Linie an Benneckenſtein gedient werden würde in geeigneter
Weiſe mit zum Ausdruck zu bringen und darauf hinzuweiſen daß
der Kreis Grafſchaft Hohenſtein in einer Führung der Bahnlinie
direkt nach Rordhauſen unter Umgehung von Ellrich eine weſent
liche Schädigung dieſes Kreisteils erblicken würde

Belzig 25 Aug Einweihung der neuen Kirche
Ja Baitz wurde Sonntag nachmittag 5 Uhr die neuerbaute
Kirche eingeweiht Vor zwei Jahren im Juli ging ein Blitzſtrahl
bei einem vorüberziehenden Gewitter in den Kir turm nieder
und zündete Das Gotteshaus brannte bis auf die Grundmauern
nieder Zwei Jahre hindurch iſt an dem Gotteshauſe gebaut
worden Solange wurde der Gottesdienſt in der Schule abge
halten Die Weihe vollzog der Generalſuperintendent Dr Köhler
Berlin Der Ortsgeiſtliche Pfarrer Klütz aus Schwanebeck hielt
die Predigt

Sangerhaufen 25 Auguſt Neue Kreisſchulin
ſpektion An Stelle der bisherigen nebenamtlichen Kreis
ſchulinſpektionen Sangerhauſen Artern und Heldrungen ſowie
für die in Sangerhauſen vefindſiche katholiſche Schule die bisher
dem nebenamtlichen Kreisſchulinſpektor von Halle III Fath
unterſtellt war iſt eine hauptamtliche Kreisſchulinſpektion mit dem
Amtsſitz des Kreisſchulinſpektors in Sangerhauſen eingerichtet
worden Die Verwaltung dieſer Stelle wurde vom 1 Oktober d
Js ab dem Kgl Seminardirettor Weſtphal aus Ratzeburg über

tragen der das neue Amt mit dem genannten Tage übernimmt

Kvthen 26 Auguſt Dem Heimalich von der Kirche zu Gröbzig unter S t
rechts ein wertvoller Kirchenſchmuck überwieſen worden Es
handelt ſich um das Bildnis des Pfarrers Michael Tot
leben der zur Zeit des 30jährigen Krieges in Gröbzig amtierte
Ueber dem Vilde befindet ſich ein Schild mit der Aufſchrift Evi
taphium mit dem Bildnis des wohlſeligen Herrn Michael Tot
leben weiland in die 29 Jahre wohlverdienten Pfarrer allhier zu
Gröbzig welcher geboren 1593 geſtorben 1661 alt worden 68
Jahr Das Bild hing früher in der Kirche wurde bei einer
ſpäteren Renovierung abgenommen und im Vorraum der Kirche
aufbewahrt bis es vor einigen Jahren nach Deſſau geſchafft und
im dortigen Landesmuſeum aufgeſtellt wurde Von dort aus wurde
es jüngſt dem Köthener Heimatmuſeum überwieſen Von dem
erwähnten Pfarrer Totleben erzählt die Sage er habe im
30 jährigen Kriege viel getan zur Abwehr der Kriegsnot Die
Kaiſerlichen verwüſteten und vlünderten allenthalben Da man
dem Befehlshaber man ſagt Wallenſtein den Namen des Pfarrers
Totleben nannte habe ſich der Heerführer erinnert daß Tot
leben einer ſeiner Lehrer geweſen ſei und er habe daraufhin die
Pfarre verſchont Auch ſoll Totleben heimlich des Nachts den
Leuten das heilige Abendmahl aus dem Fenſter gereicht haben

z Göſchitz b Schleiz 25 Auguſt Skelettfunde aus
der Slawenzeit Unter Leitung des bekannten Prähiſto
rikers Ph Kropp Jena des Leiters der Ausgrabungen der
Urnenfriedhöfe von Eroßromſtedt bei Apolda aus der provinzial
römiſchen und Kunitz bei Jena aus der Latènezeit und Mitarbei
ters an den von Koſſinna herausgegebenen Forſchungen zur Früh
und Vorgeſchichte Eurovas wurden auf dem hieſigen Flurſtücke
Selig vom Vogtländiſchen altertumsforſchenden Verein zu

Hohenleuben Ausgrabungen vorgenommen bei denen zwei Ske
lette bloßgelegt wurden das eines Kindes und das einer älteren
Perſon Aus einem Bronzeringe an der rechten Hand des erſten
Fundes konnten die Skelette mit Sicherheit dem 3 bis 8 nach
chriſtlichen Jahrhundert zugewieſen und ihr ſlawiſcher Urſprung
beſtimmt werden Die Funde werden im künftigen neuen Muſeum
von Reichenfels neben den berühmten keltiſchen Funden von Ranis
aus der Latènezeit eine würdige Stätte finden

Eiſenberg 26 Auguſt In den Wurſtfabriken iſt
jetzt der Betrieb wieder allgemein aufgenommen worden Wie
alljährlich werden auch diesmal 400 bis 500 Arbeiter Beſchäftigung
finden Bei der großen Arbeitsloſigkeit iſt dieſer Umſtand be
ſonders zu begrüßen

Leipzig 26 Auguſt Die ruſſiſche Gedächtnis
kirche, die wie gemeldet am 28 Oktober d J in Gegenwart
des Kaiſers eingeweiht werden ſoll iſt jetzt auch außen fertig
Seit einiger Zeit leuchtet die vergoldete Kuppel weithin ſichtbar
auf dem Turm Vor kurzem hat man mit der Abrüſtung des
Turmes begonnen Sehr charakteriſtiſch iſt die Architektur des
Turmes in altruſſiſchem Stil von kleinen Fenſterchen unterbrochen
Jetzt ſind die Arbeiten zur inneren Ausſchmückung der Kirche in
vollem Gange Jn den letzten Tagen wurden die Ueberreſte der
in der Schlacht bei Leipzig gefallenen und auf den Johannisfried
höfen beigeſetzten ruſſiſchen Offiziere nach der Gruftkapelle des

ruſſiſchen Gotteshauſes übergeführt von gt
Dresden 26 Aug Sachſens wertvollſtes Naturdenkma iſt wie Prof E Kaiſer Plauen ſchreibt zweifellos

der verſteinerte Wald von Hilbersdorf bei Chemnitz Die Ver
kieſelung der Bäume iſt wie auch im VPellowſtoneNationalpark in
Rordamerika nicht von außen ſondern von innen her erfolgt die
Watzeln haben die Kieſelſäure eingeſogen und ſo die Verſteine
rung herbeigeführt Diefe iſt wie man annimmt etwa vor 14
bis 15 Millionen Jahren eingetreten in der ſogenannten Rot
liegendzeit Verſteinert ſind vor allem Araukarien Nadelbäume
Baumfarne ſchachtelhalmartige aber holzentwickelnde Calama
rigceen uſw Dieſes Naturdenkmal erſten Ranges befindet ſich in
ſicherer Obhut unter dem Schutze des Prof Dr Sterzel d
Direktors des Chemnitzer AlbertMuſeums Ein wertvoller Fun
aus dem Jahre 1751 iſt leider wieder verloren gegangen Da
mals wurde bei Hilbersdorf ein Araukarienſtamm mit zwölf
Wurzeln gefunden Leider iſt dieſe Raturſeltenheit beim Brande
des Zwingers im Jahre 1849 zugrunde gegangen

Kunſt und Wiſſenſchaft

Hochſchulnachrichfen
Der Privatdozent Profeſſor Dr Franz Bock in Marburg hat

einen Ruf als Profeſſor der Kunſtgeſchichte an die Kgl Akademie
in Poſen als Nachfolger von Profeſſor R Hamann erhalten Sein
Arbeitsgebiet iſt deutſche und niederländiſche Kunſt Methoden
lehre Der bisherige Privatdozent für Chemie ſpegiell vhyſi
kaliſche Chemie an der Univerſität Königsberg i Pr Dr phil
Richard Löwenherz iſt zum Kuſtos am Chemiſchen Muſeum
der Berliner Techniſchen Hochſchule ernannt worden An der
Techniſchen Hochſchule zu Braunſchweig iſt neben der ſchon beſtehen
den ordentlichen Profeſſur für Elektrotechnik ein etatsmäßiges
Extraordinariat für Elektrotechnik zum 1 Oktober 1913 gegründet
worden

Die Beſchuldigungen gegen Prof Ehrlich

O Frankfurt a 26 Auguſt Die gegen Profeſſor Ehrlich
und die ſtädtiſche Krankenanſtalt in einem Teile der Preſſe er
hobenen Beſchuldigungen ſind unrichtig Der Magiſtrat erklärt
daß niemals Proſtituierte zu Erverimenten mit
Salvarſankuren verwendet worden ſeien Zur Heilung
der Mädchen iſt wie überall auch in Frankfurt Salvarſan ver
wendet worden und zwar mit beſtem Erfolge Daß dadurch
Todesfälle herbeigeführt worden ſeien iſt ebenfalls unrichtig
Ebenſo trifft es nicht zu daß die Staatsanwaltſchaft gegen die
Urheber dieſer falſchen Nachrichten ein Verfahren eingeleitet dann
aber wieder eingeſtellt habe

Der 25 Auguſt war der 100 Geburtstag des ehemaligenord See er der Cöedne an der Univerſität Halle
Dr Richard Felix Marchand geb zu Berlin am 25 Auguſt 1813
der am 2 Auguſt 1850 im jugendlichen Alter von noch nicht
37 Jahren als ein Opfer der Cholera ſtarb Der ſo früh Ver
ſtorhene hatte ſeinen Namen bereits durch ſehr zahlreiche wiſſen
ſchaftliche Arheiten auf dem Gebiete der anorganiſchen organiſchen
und phyſiologiſchen Chemie bekannt gemacht und ein Lehrbuch der
damals noch in den Anfängen befindlichen vhyſiologiſchen Chemie
verfaßt Das heſcheidene chemiſche Laboratorium der Univerſität
mit dem Hörſaal befand ſich damals in der Privatwohnung
M im Erdgeſchoß des Hauſes Große Ulrichſtraße 36 das ietzige
Kaborgiorium wurde erſt unter dem Nachfolger s Profeſſor
Heine erbaut und unter Volhard erweitert Die Grab

ſtätte Ms befindet ſich auf dem alten ſtädtiſchen Gottesacker
Hauptmann a D Adalbert v Roeßler der bekannte Berliner

Geſchichtsmaler feiert am 29 d M ſeinen 60 Geburtstag Von
einen Arbeiten ſind beſonders ſeine Wandgemälde im Landwebr
nſvektionsgebäude im Krieger Vereinsbaus und im Landwehr

Offizierkaſino in Berlin ſowie im Wiesbadener Rathaus bekannt
geworden

Der isländiſche Dichter Steingrimur Thorſteinſſon iſt in Reyk
javitk im Alter von 83 Jahren geſtorhen Thorſteinſſon hatte

ch als Lyriker wie als fleißiger Ueberſetzer fremder Dichtung ins
Sländiſche einen hervorragenden Ruf geſchaffen und war auch

als Schulmann tätig

Prag 20 Auguſt Die Bohemia meldet anrtlich aJoachimsthal daß Radium nach wie vor ungehindert ins an
land alſo auch nach Deutſchland verkauft werden könne Aller
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dings ſei vorläufig der Vorrat ſo klein daß ein Export nicht g e ute die Lokomotive und den Poſtwagen Der Lokomotiv
denkbar ſei

Theater und Munk
Bühnenchronik

Das ledige Regiment ein neues Luſtſpiel von
Ernſt Bertram und Karl Traut ſoll ſeine Uraufführung am
1 September dieſes Jahres am Nürnberger Stadttheater erleben
und zwar wird Hofrat Balder die neue Saiſon mit ihm beginnen

Jn Frankfurt a M wurde zum erſtenmal das Schauſpiel
Die Frau von 40 Jahren von dem in London lebenden

Sil Vara gegeben das zwei Akte lang beſonders deshalb Jn
tereſſe erregte weil die Hauptdarſtellerin Frau Jlm die im vorigen
Jahr verabſchiedet worden war wieder zum erſten Male auftrat
Der letzte Akt flaute ſehr ab und in den Beifall für die Darſteller
miſchte ſich Ziſchen für das Stück

Die Heimkehr des Odyſſeus Operette von Karl
Ettlinger und Erich Motz zu der Leopold Schmidt die
Muſik nach Offenbachſchen Motiven geſchrieben hat gelangt in
dieſen Tagen im Münchener Künſtlertheater zur erſten Auffüh
rung und zwar in einer gegenüber der Frankfurter Uraufführung
gänzlich umgearbeiteten Faſſung

Der von der Berliner Zenſur verbotene Schwank Die
Liebesgabe von Otto Strasburger iſt zur Urauf
führung vom Jntimen Theater in Wien für dieſen Winter er
worben worden

Guſtav Frenſſen hat ſein Schauſpiel Sönke Erichſen das im
Hamburger Thaliatheater mit ſtarkem innerem Erfolge aufge
führt iſt einer neuen Bearbeitung unterzogen und beſonders dem
dritten Akt eine bühnengerechtere Faſſung gegeben Jn dieſer
neuen Faſſung wird es in der kommenden Spielzeit im Düſſel
dorfer Schauſpielhaus im Hoftheater zu Karlsruhe in Bremen
Kiel und anderen Orten aufgeführt werden Zum fünfzigſten Ge
burtstag des Dichters am 19 Oktober erſcheint eine Neuausgabe
des Jörn Uhl in beſonders ſchöner Ausſtattung Das Buch wird
rund hundert Holzſchnitte enthalten die von dem bekannten Maler
Profeſſor Winter nach Motiven aus dem Jörn Uhl in der Heimat
Euſtav Frenſſens gezeichnet worden ſind Frenſſens Bücher ſind
in Deutſchland jetzt in mehr als einer Million Exemplaren ver
breitet wobei der Jörn Uhl allein mit nahezu 250 000 Exemplaren
beteiligt iſt Jntereſſant iſt es daß dieſes Buch das in alle
Kulturſprachen der Welt überſetzt worden iſt in Spanien ſo be
liebt iſt daß dort jetzt ſogar Dialektausgaben veranſtaltet werden
Eine Uebertragung ins Katalaniſche exiſtiert bereits Jetzt wird
die Uebertragung ins Kaſtilianiſche vorbereitet

Die Mitgift als Ehehindernis Die Heirat der Witwe Guſtav
Mahlers Frau Alma Mahler mit dem bekannten Maler
Kokoſcha die in nächſter Zeit ſtattfinden ſollte dürfte nun
wie ein Telegramm aus Wien meldet doch nicht zuſtande kommen
weil der Bräutigam plötzlich erklärt die Verlobung löſen zu
wollen Er tut dies aus einem recht ſonderbaren Grund Nach
ſeinen Angaben habe er erſt in jüngſter Zeit erfahren daß Frau
Mahler eine jährliche Rente von 50 000 Kronen bezieht Aus
dieſem Grunde will Kokoſcha die Ehe nicht ſchließen da er keine
Frau heiraten will die über ein ſo hohes Einkommen ihres erſten
Mannes verfägt Es gibt noch Jdealiſten

Ein neuer Fundus für das Magdeburger Stadttheater Den
Stadtverordneten iſt wie die Magdeburgiſche Zeitung mitteilt
eine Vorlage zugegangen die die Beſchaffung eines Theaterfundus
betrifft Jm Einverſtändnis mit dem großen Theaterausſchuß
in deſſen Sitzung der Beſchluß einſtimmig gefaßt wurde beantragt
der Magiſtrat gemäß des früher gefaßten Beſchluſſes der Stadt
verordneten Verſammlung 33 000 Mark zur Beſchaffung
eines Theaterfundus zur Verfügung zu ſtellen Und
zwar ſollen 13 700 Mark zur Beſchaffung einer Opernbibliothek
und 19 300 Mark zum Ankauf von Möbeln Requiſiten und
Koſtümen verwendet werden

Vermiſchtes
Entgleiſung des Schnellzuges Königsberg Berlin

Auf der Station Krojanke 24 Kilometer vor
Schneidemühl hat ſich Dienstag vormittag ein ſchweres
Eiſenbahnunglück zugetragen Aus noch nicht ermittelter
Urſache iſt der letzte Wagen des Zuges Königsberg Berlin
beim Paſſieren des Bahnhofes um 11 Uhr 15 Min ent
gleiſt und umgeſtürzt Eine Achſe des Wagens geriet
ſofort in Brand Durch die Notbremſe wurde der Zug
wenige Meter hinter der Station Krojanke zum Stehen ge
bracht Der umgeſtürzte Wagen war mit Reiſenden dicht be
ſetzt die faſt alle mehr oder weniger verletzt wurden Nach
den bisherigen Feſtſtellungen ſind zwei Perſonen ſchwer und
elf leichter verletzt worden Einer der Schwerverletzten der
nach einer Viſitenkarte als der Waffenmeiſter Richtert aus
Aachen feſtgeſtellt wurde ſt ar b wenige Augenblicke ſpäter
Die übrigen Verletzten haben meiſt Quetſchungen Schnitt
wunden und Brandverletzungen erlitten

Zwei in das ſtädtiſche Krankenhaus in Schneidemühl
eingelieferte Perſonen ſind der Landwirt Johann Beh
rend aus Hannover und eine Frau deren Name noch nicht
bekannt iſt Behrend befand ſich auf einer großen Reiſe und
wollte Verwandte in Berlin Moabit beſuchen Er hat ſich
eine größere Quetſchwunde an Bein zugezogen Die Frau
die bis nachmittags gegen 3 hr noch nicht vernehmungs
fähig war hat ein Bein gebrochen

Das Neueſte vom Exkaiſer Lebaudy
Aus Newyork wird gemeldet Lebaudy der vielgenannte Ex

kaiſer der Sahara ſtehe mit der Carnegie Truſt Company
in einem Prozeß der demnächſt vor dem höchſten Newyorker Ge
richt zum Austrag gelangen wird Lebaudy hatte die Abſicht be
kundet ſeine in Frankreich liegenden Güter zu verkaufen weil
ihm ihre Ausnutzung ſeit 5 Jahren durch die franzöſiſche Regierung
unmöglich gemacht werde Da er auf ſeine eigenen Landsleute
wie er ſich ausdrückte nicht mehr rechnen konnte ſo habe er ſich
nach Amerika begeben und ſei mit der Carnegie Truſt Company
in Verbindung getreten Er vertraute dem Leiter der Geſellſchaft
ſeine Abſicht an und dieſer erbot ſich für ihn einzutreten Am
25 Februar gab Lebaudy der Company die Vollmacht ſeine Ein
künfte aus den Gütern in Frankreich einzuziehen oder vieſe ſelbſt
zu verkaufen Jetzt nachdem der Verkauf vollzogen fühlt ſich Le
baudy von der Company benachteiligt denn nach ihren Berech
nungen würden Lebaudy nur etwa 230 000 Dollar verbleiben
Dieſe Summe will der Exkaiſer nicht annehmen daher entzog er
der TruſtCie ſeine Vollmacht und verlangt den ganzen Verkaufs
wert der Güter im Betrage von 2 000 000 Dollar heraus Augen
blicklich beſchäftigt ſich eine amerikaniſche Konſularkommiſſion mit
dieſer Angelgenheit

e Raubüberfall auf einen galiziſchen Schnellzug
ine Bande von Wegelagerern hat Dienstag nacht nagwerttaniſchem Muſter den von Stanislau nach Le e

Ep 1g abgehenden Schnellzug überfallen Kurz vor derin die Station Sichow bei Lemberg wuche plötzlich

ie remſe gezogen worauf der Lokomotipführer den Zug
r n brachte Jin ſelben Augenblick umzingelten
pterzehn mit Revolvern bewaſfnete junge

führer flüchtete in einen Nachbarwagen während der Heizer
Tee wurde Die Wegelagerer gaben zahlreicheSchreckſchüſſe ab und griffen den Poſtwagen an deſſen

Türen die Poſtbeamten jedoch rechtzeitig verriegeln konnten
Unter den Reiſenden entſtand eine große Panik Ein
Kondukteur ſprang vom Dienſtwagen herab und lief zum
nächſten Wärterhaus von wo er die Lemberger Hauptſtation
telephoniſch um Hilfe erſuchte Jnzwiſchen gingen einige
im Eiſenbahnzug anweſende Militärperſonen gegen die Ban
diten vor Als dieſe ſahen daß es ihnen nicht gelingen
würde den Poſtwagen zu berauben verſchwanden ſie in
einem nahegelegenen Walde Die Unterſuchung ergab daß
die Banditen etwa 30 Schüſſe abgegeben hatten Jn
dem Poſtwagen des Zuges waren alle Fenſter zertrümmert
und die Türen durchlöchert Nach einiger Zeit konnte der
Zug ſeine Fahrt fortſetzen Er traf mit großer Verſpätung
erſt um 2 Uhr morgens in Lemberg ein

Harry Thaw der geiſteskranke Mörder der wie wiederholt
berichtet aus der Jrrenanſtalt in Newyork ausgebrochen iſt und
in Kanada wieder feſtgenommen wurde wird am Mittwoch gegen
Stellung einer Kaution wieder in Freiheit geſetzt wer
den Einer ſeiner Anwälte hatte in Ottawa eine längere Unter
redung mit dem kanadiſchen Miniſter des Jnnern und dabei durch
geſetzt daß ſein Mandant das kanadiſche Gebiet unbehelligt ver
laſſen kann und reiſen darf wohin er will Bis zur Grenze wird
er von einem Beamten der Einwanderungskommiſſion begleitet
ſein Um ſich aber für alle Fälle zu ſichern ſpielt Thaw jetzt erſt
einmal den Kranken Ein Telegramm aus Sheerbrooke meldet
daß der verwöhnte Millionärsſohn die Gefängniskoſt nicht ver
trägt Er liegt krank danieder die Aerzte ſagen jedoch es be
ſtünde keinerlei Gefahr für ſein Leben

Schwere Exploſion Jn Lerida Katalonien ſchlug wäh
rend eines Gewitters der Blitz in eine Pulverfabrik ein und führte
eine Exploſion herbei durch die eine Perſon getötet und 35 ver
letzt wurden Der Schaden iſt beträchtlich

Eine Theodor Körner Stiftung für Deutſchöſterreich iſt am
26 Auguſt aus Anlaß der 100 Wiederkehr des Todestages des
Dichters ins Leben gerufen worden

Sport o achrichten

Pferdeſport

Rennen zu Baden Baden 26 Auguſt 1913
I Benne,n 1 Ladvbird Archibald 2 Aſtarte Bullock,Alabaſter Connor Toto Sieg 15 Pl 12 17 10 Ferner

Eile mit Weile Achilles
II Rennen 1 Poltergeiſt Bullock 2 Grand deſpagno

Marſh 3 Manzanita Neill Toto Sieg 101 Pl 18 12 10
Ferner Le GraisIII Rennen 1 Guerroyante Stern 2 Orelio Bullock
3 Kriegsaöttin Archibald Toto Sieg 15 10 Drei liefen nur

IV Reunen 1 Hebron Burns 2 Orinoco Stern
3 Ninive Garner Toto Sieg 69 PI 20 14 10 Ferner
Orkade Magellan Hofwarvpnir

V Rennen 1 Virol Bullock 2 Colleoni Connor3 Whiſpering Captain Burns Toto Sieg 87 Pl 23 16 19 10
Ferner Holly Hill Prince Chriſtian Lockruf Sirene

VI Rennen 1 Pompadour Powers 2 Duc de Dantzig
Connorx 3 Coral Wave Toto Sieg 13 PI 16 15 10

Ferner Ekwanek Bretelle
Ruderſport

Müggelſeeregatta um den Vreis von Belgien Die Wett
fahrten auf der Müggel begannen am Sonnabend Die erſte
Wettfahrt gewann JIlſe in 28 12 vor Schelm in der
zweiten Fahrt am Sonntag ſiegte Jrrwiſch die ihre großen
Segelflächen zur Geltung brachte in 3 41 40 vor Windſpiel
XVIII und Jlſe Für die Punktpreiſe führen Jlſe mit 6
und Jrrwiſch mit 4 Punkten vor Windſpiel und Schelm mit
je 3 ſowie Feinsliebchen und Hans Jürgen mit je 2 Punkten
Jm Steuermannspreis ſteht Jlſe mit 6 11 12 vorläufig vor
Windſpiel mit 6 17 01 und Jrrwiſch mit 6 18 08 an der

Svitze

Schwimmſport

Das Wettſchwimmen Quer durch den Schweriner See über
3000 Meter gewann am Sonntag der Spandauer Warmuth
in 37 Min 36 Sek 2 Paul Arendt Poſeidon Berlin 38 53
3 Meyn Hamburg 39 41 Jn der Klaſſe der Junioren ſiegte
Kraus Charlottenburg in 39 41,3 vor Rüſch Lübeck

Zu dem Wettſchwimmen in Abbazia am 7 September iſt
eine reiche Nennungsliſte eingelaufen es befinden ſich darunter
Paul Kellner Spandau Bela Las Torres Dr Beleznay
Sszentgröthy Rendes Breſlmayer Borovi Zſoldos Peterdy Dr
Donath Budapeſt Luber Berlin Otto Groß Karlsruhe
Raehſe Spandau Avenmarg Karlsruhe Zehetmayer Buch
felder Waſtl v Boehme F Feller

Athletik

Ehrung eines deutſchen Leichtathleten Den deutſchen Meiſter
läufer Mickler K Charlottenburg der bei den engliſchen
Meiſterſchaften das Meilenlaufen beſtritt und das Rennen in der
Maximalzeit beendete zeichnete die Amateur Athletic Aſſociation
durch Verleihung der Standard Medaille aus die Mickler jetzt von
den in Berlin anweſenden engliſchen Vertretern überreicht wurde

Wettmarſch Wiesbaden Homburg Der Bäderwettmarſch
den der Deutſche Athletikbund am Sonntag auf der etwa 55 Km
langen Strecke von Wiesbaden über Höchſt und Soſſenheim nach
Bad Homburg veranſtaltete ging bei heißem Wetter vor ſich und
wurde von dem Berliner R Heiduck in 4 St 52 Min 8 Sek
überlegen gewonnen

Leipzig 26 Auguſt Das Militärluftſchiff Z das
heute früh von Gotha nach Berlin geflogen war traf heute gegen
1612 Uhr mittags von Berlin kommend in Leipzig ein und landete
im hieſigen Luftſchiffhafen

S London 26 Aug Der Flieger Hawker iſt auf
ſeinem Rundfluge um 11 Uhr morgens in Aberdeen einge
troffen

AH Paris 26 Aug General Bernard der zur Ver
fügung des Kriegsminiſters geſtellt worden war wird dem
nächſt die Leitung des Militärflugweſens über
nehmen deſſen Grundlagen das Parlament durch Bewilli
ung der Kredite zu Beginn der außerordentlichen Seſſionſeiten wird General Bernard wird vor Wiederbeginn
er Kammerverhandlungen diejenigen Maßnahme pruüfenvorſchlagen und anwenden weide geeignet ſind dem Flug

r eine den Umſtänden entſprechende Ausdehnung zu
geben

Bäcder und Kurorte
Die Verwaltung des Bades Wildungen teilt uns mit daß

für die Beſucher des Bades die nach dem 31 Auguſt daſelbſt die
Kur beginnen in dieſem Jahre zum erſten Male große Ermäßi
nungen eintreten und zwar 1 Ermößigung der Kurtaze auf dic

war etwa eine Stunde geſperrt

Luftſchiffahrt

ederr

t Brinkmann Feuilleton
Baer für

Hälfte 2 Ermäßtgung ſumrrier wgverpreiſe auf die Hälft
3 Ermäßigung der Zimmerpreiſe in den der Verwaltung
hörigen Hotels Fürſtliches Badehotel und Euroväiſ r
Sof auf die Hälfte Eine ähnliche Reduktion der Zimm
preiſe findet auch in vielen anderen Hotels und Villen ſtatt S
iſt zu erwarten daß nicht nur viele Kranke dieſe Gelegenheit
einer billigen Herbſtkur wahrnehmen ſondern daß auch eine grog
Zahl von Geſunden und Erholungsbedürftigen die ſich noch er
Nachkur geſtatten wollen von dieſem Entgegenkommen Gebrauch
machen werden um bei den ietzt in Ausſicht ſtehenden ſchönen
Herbſttagen die herrliche Umgebung des Bades und die an natiit
licher Kohlenſäure reichen unübertroffenen Bäder zu onießen

hetete Depeſchen
Poſener Kaiſertage

Poſen 26 Aug Telegr
Heute um 7 Uhr fand Paradetafel im Königl Schloſſe

für das geſamte Armeekorps ſtatt Dabei führte der
Prinzregent von Bayern die Kaiſerin der
Kaiſer die Kronprinzeſſin und der Kronprinz
die Prinzeſſin Auguſt Wilhelm Der Kaiſer hat
dem Oberpräſidenten der Provinz Dr jur Schwar zkopf
den Kronenorden erſter Klaſſe verliehen

Entgleiſung des Schnellzuges Königsberg Berlin

Konitz 26 Aug Amtliche Meldung
Bei der Durchfahrt des Zuges Nr 10 von Flatow

in den Bahnhof Krojanke um 10,59 Uhr vormittags lief
heute der letzte Wagen außerhalb des Gleiſes Beim Ueber
fahren der Kreuzungsweiche 9 ſchlug der Wagen um an
ſcheinend durch Achſenbruch Getötet wurde eine Militär
perſon ſchwer verletzt wurden zwei Perſonen Das Gleis I

Der Zug Nr 10 fuhr
mit etwa eineinhalb Stunden Verſpätung weiter Der
Betrieb wurde nach einer Stunde unter Zuhilfenahme der
Ueberholungsgleiſe wieder aufgenommen Die Aufräu
mungsarbeiten auf dem durchgehenden Hauptgleis werden
vorausſichtlich abends beendet ſein

Danzig 26 Aug Telegr
Die Königl Eiſenbahndirektion teilt mit daß der Ge

tötete der Waffenmeiſter Richtert Aachen iſt Schwer
verletzt wurde Frau Malolewski Danzig und eine an
dere Dame deren Namen noch nicht feſtgeſtellt werden konnte
da ſie bisher nicht aus der Ohnmacht erwachte

Erzherzog Franz Ferdinand in Leipzig

Bad Jſchl 26 Aug Telegr
Kaiſer Franz Joſef verlieh dem ruſſiſchen Bor

ſchafter v Giers das Großkreuz des Stefansordens und
überreichte ihm in der heutigen Audienz dieſe Auszeichnung
perſönlich Zugleich teilte der Kaiſer mit daß er mit ſeiner
Vertretung bei der Enthüllung des Völkerſchlachtdenkmals
und bei der Einweihung der ruſſiſchen Kapelle in Leipzig
den Erzherzog Franz Ferdinand betrauen werde

Hundertjahrfeier

Liegnitz 26 Aug Telegr
Die in der Kirchengemeinde Hochkirch vereinigten Ge

meinden veranſtalteten heute an der Katzbach eine Gedächt
nisfeier Ein Huldigungstelegramm mit dem Gelöbnis un
wandelbarer Treue wurde an den Kaiſer abgeſandt Abends
wurde ein vaterländiſches Stück Die Schlacht an der Katz
bach von Jander Liegnitz aufgeführt t

Mülhauſen Johannisthal

Johannisthal 26 Aug Priv Telegr
Der Aviatik Pilot Stöffler ſtartete heute morgen

45 Uhr auf einem Aviatik Doppeldecker in Mülhauſen zu
einem größeren Ueberlandfluge und landete nach einer
Zwiſchenlandung um 4 Uhr auf dem Flugplatze Johannisthal
nach Zurücklegung von 700 Kilometern in ſieben Stunden
165 Min Er gedenkt den Flug heute noch fortzuſetzen um
die Leiſtung des Piloten Friedrich für die größte Uebew
landſtrecke an einem Tage zu überbieten

Kundfiug um Großbritanien

London 26 Aug Telegr
Der Flieger Hawker iſt nachmittags in Cromarty

Schottland eingetroffen

Verhaftet

Köln 26 Aug Telegr
Der Prokuriſt Steg von der Düſſeldorfer Filiale der

Aſchaffenburger Bank der nach Unterſchlagung von 239 000
Mark flüchtig geworden war wurde heute mittag in Donau
eſchingen verhaftet

x

Oeffentlicher Wetterdienft
Dienſtſtelle Jlmenau Dienstag 26 Aug 8 Uhr morg
Luftdruckverteilung und Wetterlage in Europa

Das Hoch hat an Ausdehnung gewonnen und beherrſcht
die Wetterlage auch morgen da die weitabliegenden Tief
druckgebiete ohne Einfluß bleiben

Witterungsausſicht für den 27 Auguſt
Meiſt heiter trocken mäßig warm ſchwache Luft

bewegung

Wetterwarte 2u Hamburg
Auf Grund der Depeſchen ves Reichs WetterDienſtes

28 Auguſt Meiſt heiter bei Wolkenzu warmT Auguſt Schön heiter warm uns warm
30 Auguſt Bewöltt mit Sonnenſchein warm ſtrichw etw Regen

lich für den volitiſchen Teil Wilhelm Geoxgen Eeil für n n Welt t Sanvet
i ermiſchtes uſw i V Wihelm Georg für Ausland und letzt ichten Dr Karden n t s r ug undAnzeigenteil
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Bank für Hamelel und
Akctlenka

gandol Gewerhe u Verkehr
Berliner Börse

phonlseber Beriche der Saale 2f a
z Uhr 10 Minuten Kredit 197,75 Disconto 183 Deutsche

245,25 Türkenlose 161,50 Lombarden 27 Canada 219,12Bank L i66 50 Bochumer Guss 219 37 Gelsentirehen iss 12
wener 188,62 Deutsch Luxemburg 145 Phönix 257,62 A 0G

Hamburger Pakettfahrt 138,62 Nordd Lloyd 116,62 Hansa
Tendenz Ziemlich fest

2 Am Kassamarkt notierten höher Terrain Nordost 2
eutsche Schachtbauges 2,75 Reisholz Porzellan 2 Gladenbeck

5 50 Kappel Masch 2,50 Luther Masch 2 Vogtländ Masch
e 2 Bredow Zucker 2 Hotelbetriebs Gesellschaft 4 Karl

naström 2,25 Rhein Spiegelglas 3,50 Höxter Zement 2,25
Lorenz 7 Deutsche Jutespinnerei 5 Fein Jute 2 Nordd Jute

J 4,50 Riedel 2 Hubertus Braunkohlen 6,25 Ilse Bergbau 2,50
be Nassau 3 Schlesische Zink 3 Paucksch Akt 3 Breiten

purg Zement 2 Grube Eintracht 2 niedriger Julius Berger
2 Fadier Fahrrad 2 Max Jüdel 2 Schubert Salzer 4 Krusch
witz Zucker 2 Mühle Rüningen 2,75 Nordd Steingut 50 Oel
fabrik Gr Gerau 3 Zimmermann Piano 5 Vogtländ Tüll 3,25
Anhalter Kohlen 3 Braunkohlen und Brikett 2,25 Braunschweiger
Kohlen 2 Thale St Pr 2,20 Königsborn 2,50 Leonhard Braun
kohle 13 Velbert Eisengiesserei 2550 Geisweider 2 Riebeck
Montan 75 Girmes Co 2 Beka Record 2 Werschen Weissen
felser Braunkohle 3,75

rTele

Kürein

Zum Kurszoett el Berlin 26 Ang 49 Badisohe Btaats
Anleihe 08/09 unk 18 96 I0bG 45 Bayrisohe Staats Anl 97 39 G

Bayrisoheo Staats Anleihe 08 unk 1918 97,80 G 4 Sehwarz
burg Sondershausen h Württemb Staats Anleihe 81 83
52 00b 3 Kameruner Eisenbahn Anteilo Deutseh
Ostatrikanisohe Sohuldversehr gar 84,75B Cottbuser Stadt
Anleibe 1900 45 Darmstädt Stadt Anl 1909 unk 16 94 100
31f Dessauer Stadt Anleihe 1896 40 Dässeldorfer Stadt
Anleihe 1900 97 08 09 93 75b 4 Jenaer Stadt An 1900
z Fenaer Stadt Anl 1902 40 Nordhäuser Stadt Anleihe
1908 ankv 1919 4 Quedlinburger Stadt Anleibe 1903 unk
1916 M Thorner Stadt Anl 1 unk 19 93 40 G 4prosz
Hessisohe Komm Obl XII 96,80 G Oesterreichisohe Nord
Westbahn Obligationen 1874 konv 4,o Deutsohas Solvay
J Je n Tat W r r 1917 100 50 G Feitenyer 2d B JIanen zen ereinigte Lausitzer Glas

u ää 3m

Der Kali Kuxonmarkt
Berlin den 26 August

Kauf Verk Kaut Verku rana4orabali 8300 e500 Häpstedt 1950 r
e 4060 48200 Fohannaehan 3300 5500Burbrog Justus Aktien 712 739ge 8800 9100 ein 6206 6806II T r ers es s 00t

v 29 x 2222her 625 709 Neusollstedt Rr es 1450 1525 Noesstasstfurt 9000 10309
e 16100 16770 Reiohskrone 5260 5503 en 3875 3975 Richardd ilberberg 4200 4450 Bonnenberg 88 s

er ohne 2200i Ie 475 525 Saledetturth 20550 3008 enroda 8609 90600 Teutonia 60 62Bee 585 30 Walter v vHer 685 675 Wülheimine Sohenteie e c 208 ine eng 3773
s o in 190ugo 7600 7800 n n ea

Bankverein Göttingen Aktiengesellschaft
Errichtung einer neuen Bank in Göttingen unter Uebernahme der

Göttinger Filiale Aer Hildesheimer Bank
Man schreibt uns
Die Hildesheimer Bank unterhält seit 1905 als sier ten kommanditierte Bankhaus Benfey Co betugine

Jahre e eine Filiale deren Geschäftskreis im Laufe der
durch je l gen Emporblühen Göttingens insonderheit
en Zſ ngliederung der Firma Siegfried Benfey und durch

e Aanruch Verschiedener Bankgeschäfte in Göttingen
Bagis eines d ahgenommen hat die geeignet erschien die

Der 7 a bständigen Bankunternehmens zu bilden
weitere z ang der Geschäfte und der Bedarf an Mitteln deren
erheven c ahnen ne zu erwarten steht
v n der Filiale einer mittlerenc e Aeres Serehat i L ehe z
Bankcunternehmen e s Gesc n ein selbständiges
ziehung zur tie gboimer haun biete r t er
Wie t In ihrem Entschlſaen Macrheimer Bank noch wesentlich bestärkt nren die vie

nregungen die aus Göttingen und der Umgebung vonGöttingen kame ie sifur en und die sich in dem Wunsche ko ie a en wieder vrsteter a e
h am atze selbst liegt Ei iet a jetzigen Zeitpunkt zur nwandiugg zu Vublon w
z der ie Möglichkeit der Anknüpfung näherer Beziehungen
bttingen enen Bankfirma H F Klettwig Reibstein ineät n ergab durch die künftig noch günstigere Betätigungs

z sich erwarten lassenmwandlung hat am Dienstag den 26 A jg den 26 oin tsaebäuae der Hildesheimer Bank Filiale in er
verein einen Die neue Bank welche die Firma Bank

ingen Aktiengesellschaft führt ist mit einem Von erHildesheime it r Bank übernommenen Aktienkapitalnan gestattet eingeteilt in 6 Serien a doo do e
5 Wer nach Bedarf voll gezahlt werden J

dung Sebre Rore dern n eree Lehmann Ernst
3 rend sich dernen ferren zusammensetzt Leeser mee

dte
olgen

zu r Geheimer Kommerehe er R Hildesheimer Bank Hildesheim Worte
Vommerf egierungsrat Reichsbankdirektor a Levin Kgi
non h Vorsitzender der Handelskammer beide in Güöt

rath Vertretende Vorsitzende Freiherr von AdelebsenCreytt r auf Adelebsen Dr Bever Justjzrat in Göttingen
wirigehat c eleher Amtsrat in Harste Vorsitzender des Land
Kommera chen Hauptvereins Göttingen Löwenherz Königlicher
von phſſf rn in Lauenförde Franz Lütgens Rentier in Weende
rungsepra a orn Wirklicher Geheimer Oberregierungsrut Regie
amt mann en a D in Weimar Rabbethge Königlicher Ober

ermann e t e re d in Göttingen
stein reibstein in Firma H F Klettwiin Hottingen Von Voigt Exzellenz General We man
fin denen r des Aufsichtsrats der Hildesheimer Bank

e eber Reichsbankdirektor a D in Hildesheim
in Götüit eressengemeinschaft mit der seit über hundert Jahren
wig ansässigen Bankfirma H F Klettwig ReibsteinFirma durchgeführt dass der Bankverein sich bei der

Klettwig Reibstein kommancditarisch betelligt
Herr mannin den Aufsichtsrat des Bankvereins eiſient r an

Während etRoſbetein ler Mitinhaber dieser Firma

a

Jarotschin

Alte Promenade 2 gegenüber dem Stadttheater

pital un

häuslingen Kreis Fallingbostel teilt mit dass der im vierten
Quartal des laufenden Geschäftsjahres 1912713 schwache Absatz
an Kalisalzen in Verbindung mit der Reduzierung der Beteili
gung am Gesamtabsatz infolge der Werksvermehrung das Er
gebnis in diesem Zeitraum ungünstig beeinflusst habe Nach Ab
zug sämtlicher Unkosten verbleibt ein Reingewinn von 42 257
t V 62 127 Mk Der Gesamtnettoüberschuss des Geschäfts

jahres 1912/13 stellt sich danach ohne Berücksichtigung der Ab
schreibungen auf nur 345 356 Mk gegen 525 021 Mk im Vor
jahre Dazu bemerkt die Gesellschaft noch dass die Ouotierung
der neu hinzugetretenen förderfähig gewordenen Werke nicht
allein die gesamte Absatzsteigerung im letzten Geschäftsjahre
sondern darüber hinaus noch etwa 5 Proz des vorfährigen Ab
satzes der alten Werke absorbiert habe Die Endlaugenauf
speicherungsanlage sei in Angriff genommen ihre Fertigstellung
sei für den Herbst zu erwarten

Von kürzlich in Berlin eingeführten 5 Mill Mk 4proz Pfand
briefen des Magdeburger Pfandbriefamtes legt die Bankfirma
Friedrich Albert in Magdeburg einen von ihr übernommenen
Teilbetrag von 500 000 Mk zu 95 Proz zur Zeichnung auf

Ascherslehen Schneidlingen Nienhagener Kleinbahn Akt Ges
in Berlin Die Gesellschaft erzielte pro 1912/13 eine Betriebs
einnahme von 363 347 303 339 Mk Demgegenüber betrugen die
Betriebsausgaben 178 854 187 623 Mk so dass sich ein Be

Nachtriebsüberschuss von 184 492 115 715 Mk ergeben hat
Abzug der Unkosten Vverbleibt ein Reingewinn von 86 246
26 362 Mk der sich durch den Gewinnvortrag von 1912 auf

86 470 27 223 Mk erhöht Aus diesem werden 5 3 Proz
auf 900 000 Mk Prioritätsaktien gleich 49 500 Mk und 5 0 Proz
auf 600 000 Mk Stammaktien gleich 30 000 Mk Dividende ge
zahlt und 5658 223 Mk neu vorgetragen

Der Verband deutscher Schuhwarenhändler hat in seiner
Generalversammlung beschlossen eine Erhöhung der Verkaufs
preise eintreten zu lassen sowie gegen das Sandalensyndikat
und gegen die Syndikate überhaupt Stellung zu nehmen Ferner
soll ein gesetzlicher Schutz gegen den Kreditbetrug und die Ver
mehrung der Handelsrichter aus dem Detaillistenstande befür
wortet werden

Die nächste Mitgliederversammlung des Stahlwerks verbandes
wird sich auch mit der Freigabe des Verkaufs für Formeisen für
das vierte Ouartal des laufenden Jahres befassen In Abnehmer
kreisen rechnet man dabei mit einer Preisermässigung Bisher
hat der Stahlwerksverband eine Ermässigung der Inlandspreise
für Träger noch nicht eintreten lassen vielmehr waren erst mit
Wirkung vom 1 Januar 1913 ab die Preise für Formeisen um
,50 Mk pro Tonne erhöht worden Wohl aber hat sich der

Stahlwerksverband vor einigen Wochen im Verein mit den bel
gischen und französischen Trägerproduzenten hauptsächlich in
folge österreichischer Konkurrenz entschliessen müssen die Aus
fuhrnotierungen für Träger um zirka 4 Sh pro Tonne zu er
mässigen

Die Pariser Fondsbörse Auf die bessere Beurteilung der
politischen Lage und der Geldmarktverhältnisse verkehrte die
Fondsbörse in fester Haltung Besonderes Interesse bestand für
russische Industriewerte und Aktien der mexikanischen Banken
Der Kursrückgang der französischen Rente vermochte die feste
Grundstimmung nicht zu beeinträchtigen

Neueröfinete Konkurse Fabrikant Wilh Lips Eveking
Fleischermstr Jos Guth Altenburg Schiffsofüzier Jul K L O
Huwald Altona Restaurateur E Schlöfſel Brieg Damenkleider
fabrik K P Rössler Chemnitz Bürstenfabrikant J Schneider
Donaueschingen Kfm Franz Pott Düsseldorf Kfm Heinrich
Diehl Durlach Sattlermstr W Rieckert Esslingen Musik
instrumentenfabrik E H Ziegler Frankfurt a M Handelsmann
T Maniura Gleiwitz Chem Fabrik Neufeld Söhne Grimma
Materialwarenhdlg H M Nestler Trebsen Kfm H Mevyer
Linden Fa Edm Meissner IlImenau Schneidermstr O Paphket

Fa H Brandstätter Kadolzburg Fa Xaver Rädler
Co Hagatz Schmiedemstr A Heitlage Osterwald Garten

bauarchitekten M Tessenow Posen Schuhmachermeister
Joh Malinski Posen Kaufm F L H W Schulze Gauern
Schoppenstedter Tonwerke vorm P Becker G m b
Schöppenstedt Tischlermeister P Scholz Saarau Kaufmann
O Schmaglowski Soldau Uhrmacher K Marciniak Tremessen
Zigarrenfabrik A Südmersen Vlotho Kfm H Dahmen Völk
lingen

Waren und Produkte
Getrelcte

Borliner Produktenbörse 26 August Am PFrühwarkt
notieren Woizen inländ 98,00 202 00 ab Bahn u frei Mühle
Roggen loco I61,60 ab Bahn u frei Mühle Hafer
märkischer mecklenburgischer pomm preussischer posenseher
und schlesischer fein 77 190 mittel 169 176 gering
russisch und Donau mittel gering ab Bahnund frei Wagen Mais woeisser Natal amerik mixed
1665 00 167 00 runder 144 148 frei Wagen Gerste inländ
Futtergerste mittel und gering 58 164 gute 166 00 175 00
aussische und Donau leichte 143 146 amerikanische
Fb Bahn und frei Wagen Erbsen inländische u ausländlsche
Putterware mittel 64 179 Taubenerbsen 77 200 ab Bahn u
frei Wagen Weizenmehl 00 24 50 28 25 Roggenmehbl
0 und 1 20 20 22 40 Weizenkleie 10 40 10 90 Roggen
kleie 50 11 60 Lupinen blau gelbeWicken Seradella 11 MMagdebur S 26 Aug Die Notterungenverstehen sich für
1000 kg noetto ab Station und frel Magdeburg Weizen engl u
Sommer neuer ruhig gut 95 198 mittol georing dis M
Roggen inländ st gut f59 161 Gerste hlies Chevalier
gerste trüge 174 180 feinste ober Notiz hlesige Land gut
168 172 mittel ing bis ausländiseche Futter
gerste stetig 40 42 afer inländ fest gut 693 170
wittel Mais rundoer stetig gut 142 144 bunter amerik
gut

Hamburg 26 August Getreidemarkt Weizen etoetig
ostholsteiner und meceklenburger 206 213,00 Roggen rubig
mecklenbdurger u altmärk neuer 168 168 russiseh eif 9 Pud
105 Gerste stetig südruss eif August 1275 mer

aisruhig neuer holsteiner und mecklenburger 73 191rubig amerikanisch wixed eif per darf vopt La Plata
cit neue Ernte August September 109 00

Liverpool 26 Aug Stetig Roter Winterweizen per Okt
7 per Dez 7 Mais etetig La Plata Sept 5 bunte
amerik Oktbr 5 I

Budapest 26 Angust Weizen Tendenz schwaeh per Okt
11 48 April 11 95 Roggen Tendenz sohweoh per Okt 8 82 April
8,33 Hator Tendenz ruhbig, Oktober 28 Nais Tendenz
r August 8 389 Septbr 31 Rapse Tendenz träge per Aug

Antwoerpoen 26 Aug Deutscher La Platszug Kontrakt
August 00 Septbr 6 I7 Okt 6 per November 10Dezember 071 Vrasata 95 000 kg Tendenz stetlg

an SpiüriéensNordhausen 26 Aug Branntwein 85 Vol Proz für 100104 106 80 75 81 76 do 40 Vol Proz for 100 kg 105 dis
106 91 50 92 50 M per loko 12 19 ohne Fass ad Brennerei

Tuoker
Aagdeburg 26 August Abend Kurse August 67

Soptember 62 Oktober 52 Oktober Deabr 9,35
März 9,47 Mai 65 Tendenz ruhlg

d Reservenz 192 Millionen Mark

Die Kallgewerkschaft Aller Nordstern G m b H in Gross

Belgravia 23 Aug von Moji nach Kobe

Jun 1

malustrie Därmetſater Bank VII Male 3

Hamburg 26 Angust Rübenrohzucker 1 Prod BasisRendement neue Usance frei an Bord Hamburg be
vorm nachm abends

per August 60 962 967 2MSeptember 55 60 62Oktober e 0 32 35 95 eOkt Der 9,32 95 35Jan März 45 45 472 Mai 962 62 65feost behauptet behauptet
RKaſtee

Hamburg 26 August Godo average Santos
vorm nachmittags abends

per September 47 50 G 48 50 G 43 00 Gt Dezember o 7 48 25 G 49 25 G 49 75 G
e März e 49 00 G 50 25 G 50 50 G

Mal 4925 G 50 25 G 650 75 GStotig behpt fost
Havre 26 August Kaffee good average Santos per Sept

60 765 per Dez 60 76 per März 61 00, Mal 61 25 Stoetig

Kartoffelmehl und Stärke
Magdeburg 26 August Prima Kartoffelstärke und Moeh

tür 100 kg 26 00 25 50 Ruhbig

VFettwaren und Oele
Köln 26 August Roböl per loko 71 00 per Okt 76 00
Hamburg 26 Aug Stadtschmalz 64 50 amerikan Steaw

55,76 Ohamberlain 57 50

Chemtsche Produlkte
Hambdurg 26 Aug Chilisalpeter per loko 85

März 10 860 frei Fahrzeug Hamburg Tendoenz stetig

Wolle
Bremen 26 August Baumwolle Upl loko middl 63 26
Liverpool 26 Aug Aegypt Baumwolle per Novbr 9,60
Liverpool 26 Aungust Baumwolle Vmsatz 5 000 Ballen

lmport 4900 Ballen davon amerik Lieferg 2 000 Ballen
Alexandria 26 August Aegyptische Baumwolle per Nov

18 18 Jan 18 i7 März 168 18

Metalle
London 26 August Chnili Kupfer fest 70 8 Mon 69

Zinn Straits ruhig 189 8 Mon e8tſ, Blei span fest 20
engl 21 Zink gew Marke stetig 205 spez Marke 21 e

Ammerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren BEmäen

Febr

26 8 25 6 26 6 265 8eizen p Sept 963 958 Roggen loko 691 rotDez 983 e Sohmalz p Sept 16 l z
Mais loko gs 61 Dear t i 20Moehl Spring el 3,95 4,00 New Vork

Chienago Petroleum in Cases 00 11,00Weizen p Sept 897 87 i do in Stard White 6,70 8,70
Dez 9084 908 do in Cred Balanc 200 250Aais p Sept 731 727 Kafteo loko o l10 s
Dez 69 68 p Aug 9,16 965Hafer p Sept 41 i 41 Oktbr 9,25 00e Dez 43714 445

Tendenz Weizen Mals stetig
Schiffsnachrichten

Hamburg Amerika Linle
Bureau in klatle Georg Schultze Bernburgerstr 32
Nordmerika Belgia 23 Aug morgens Scilly pass Pretoris

23 Aug nachm von New Vork nach Hamburg Salamanca
23 Aug abends von New Vork nach Philadelphia Cincinnati
24 Aug morgens von Plymouth Pennsylvania 24 Aug nachm
Dover passiert Westindien Mexiko Wasgenwald 24 Aug in
Vera Cruz ausgehend Dania 24 Aug von Bilbao nach Ham
burg Grunewald 24 Aug von Vera Cruz ausgehend Pata
gonia 25 Aug in Havre Sardinia 25 Aug in Havre Süd
amerika Westküste Amerikas Sevilla 25 Aug von Montevideo
nach Hamburg Dacia 24 Aug in Vlissingen Rugia 24 Aug Von
Oporto Ostasien Ambria 22 Aug von Kobe nach Vokohama

Altmark 24 Aug in
Marseille heimkehrend Sithonia 24 Aug von Malta nach Mar
geille Suevia 24 Aug von Hankow nach Schanghai Hoerde
25 Aug von Sabang nach Singapore Verschiedene Fahrten
Kronprinzessin Cecilie 23 Aug nachm Lizard passiert Marko
mannia 24 Aug in Emden Meteor 24 Aug 4 Uhr morgens in
Drontheim Victoria Luise 24 Aug in Gudvangen

Norddeutscher Lloyd in BremenBureau in Halle L Schönlicht Bankgeschäft Poststrasse

Neueste Dampferbewegungen

Prinz Friedrich Wilhelm 25 August in New Vork Georgv
Washington 24 Aug von Cherbourg Frankfurt 23 Aug Lizarch
passiert Casse 23 Aug von Philadelphia Würzburg 22 Aug
von Funchal Aachen 24 Aug in Antwerpen Sierra Salvada
25 Aug in Lissabon Lützow 25 Aug von Shanghal Prinz Lud
wig 33 Aug in Colombo Gneisenau 23 Aug Von Neapel Derff
linger 24 Aug von Bremerhaven Neckar 24 Aug in Bremer
haven Main 22 Aug von Baltimore Durendart 23 Aug von
Pernambuco Sierra Ventana 24 Aug von Boulogne Sierra
Nevada 23 Aug von Bahia Kleist 24 Aug von Southampton
Rheinland 22 Aug von Albany Elsass 21 Aug in Port Pirie
Vorck 25 Aug von Aden Bülow 24 Aug in Kobe Prinz Eitel
Friedrich 24 Aug von Gibraltar Prinzess Alice 25 Aug in
Singapore Coblenz 25 Aug von Brisbane Manila 23 Aug
von Makassar Grosser Kurfürst 23 Aug in Bremerhaven

Wasserstände
4 bedeutet ber unter Naull

Fall Wuehs
7

22
II

rtern e 92928 29 w Aug I 26 Aug 1,00
e ln 9 e o 2Weisasenteis Oberpegeſ T

Unterpegel 0,2 J 8 Srohe c i 2 l0 goel II 50 35 S 3,46 4 ubVUVn 50 o 10burg z 13 rne g er 2 Tore Tässl 15
Iser Egor Mbe Moldau

August FaſſWne aAuveunet Vaſi Nooss
Jangbansſ ttenderg LLaun 05 2 zu tz e 251 z 1,05 t agdoburg vn T 17 FTangermde 3,27 18

et anDamen 26 h Hoeomus 25 TäiTassig 20 Boisenbaorg 133 28Drosdon 54 29 l 1,65 30Torgau 36 T Lauenbdurg v 168 32Aue sig 260 Aus Feogeltand 084werden 4i m alt gemeldet o m Von Oberiaus
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